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England und Frankreich.
Dz. Paris , IS. April. (Drahtbericht .) Der Bot.

fch afterrat  trat heute morgen unter dem Vorsitz vo.t
Jule « C a m b o n zusammen. Der englische Gesandte
wobnte der Konferenz bei. Diese nahm .Kenntnis von dem
Entwurf de» Briefs , d̂ r die Antwort der alliierten Mäckte
auf die Einwendungen der ungarischen Dele¬
gation  begleiten soll. Die Konferenz Nahm den Entwurf
an. Damit ist die Angelegenheit erledigt Auf einen An¬
trag der Luftfahitkommiision stimmte die Kommiision einer
Abänderung  des Artikels 5 des Luftfahrtabkommens zu.
!ie dahin gebt, den Neutralen den Beitritt zu diesem Ab¬
kommen zu erleichtern.

Um 1 Ubr nachmittags überreichte Lord Derby die
Antwort drr britischen Regierung  auf die letzte
Note der französischen Regierung . Es scheint, das; durch die
Ül erreichnng dieser Antwort der Zwischenfall im Begriff ist.
b e i g e l e g t zu werden.

Rach Beendigung der Botschafterkonferenz, die über eine
Stunde daucne , b-.rl der englische Gesandte,  indem
er die Noft seiner Negierung aui die letzte scanjöstsche Note
über reicht batte, den Ministerpräsidenten um einige Aus¬
künfte.  um über die Absichten  der französischen Regie-
rr.ng Gewißheit zu erlangen . Diese Auskünfte waren , so
beistl es in der Have.ömeldung weiter , so einfach »nd so leicht
zu glbcn . daß Millerand sie Lord Derby während der Sitzung
geben konnte und sie noch nicht einmal schriftlich niederzu¬
legen brauchte. Ter englische Gesandte übermittelt sie tele-
grapbisch seiner Regierung . Am morgigen Dienstag w'.rd
SPoi. ar Law  im llnlnli .ni « über die diplomatischen De-
zirbrwge» zwischen England und Frankreich Bericht erstatten.
M >l l c r a n d seinerseiis wird in der Kammer sprechen,
wenn nicht unvorhergesehene Schwierigkeiten in der Lage
eintreten

T>7. Paris , IS. April . (Drahtbcricbt .) Hcwas meldet'
Man glaubt zu wissen, dah. wenn die französischen Truppen
Frankfurt und Darmstadt räumen  werden , ne
aleicbiett' g auch Homburg und Hanau  freigeben.
Änkererkcits schasst das Bei langen der deutschen Regierung
um Berlänacriing der zur Entwaffnung Deutschlands vorge-
«dienen Frist eine völlig neue Lage , der die Alliierten und
besonders Frankreich Rechnung tragen müssen. Diese Forde¬
rung wird der erste Punkt der Tagesordnung  bei
den Verhandlungen in San Remo  sein . Überdies ist es
w ' lnscheinlich. daß die französische Regierung , um nicht den
Anschein zu erwecken, als wolle sie aus die Entscheidung o:r
Alliierten einen Druck ausüben , sich bemühen wird , die
Dauer  der Besetzung dieser Städte zu beschranken
und sich dazu herbeilassen wird, so bald die Lage ,m Ruhr-
qe'iiet . was die TruvpenbestLude anlangt wieder normal ge¬
worden iE, ihre Truppen zurückzuzieben. Unter diesen Um-
stä-üen kann man sagen, daß die Verhandlungen zwilchen
Paris und London glatt von statten  gehen werden.

ErHSrungen Im englischen Unterhaus.
Br . London. 19 AprL (Eig. Drahtbericht .) Im Unter-

haus gab Donar Law  eine Erklärung zu>m Konflnt mit
Frankreich ab und crkläile u. a .. der Ton der gew chselten
Noten berechtig« zu der Annabine, daß dre Verbündeten von
der Notwendigkeit herzlicher und enger Be¬
ziehungen  zueinander vberzeihgt seien. Gr verneinte die
^cc‘[\auvtuaitfm t>i>n 2Jieinuiwv£t>crfd;rch£nbetten int bntt |ciicn
Äa-b nelt urrd erklärte im ^ merr Schirtz.a>n?/ 2.vs Cham-
derl-a-iin. der m dvcsem Auktmmcnhantz oit ftenicurnt wu-rde, datz
alle diese Gerüchte jeder Grundlage entbehrten . Bonar Law
fügte hinzu, daß dsi bevor stc Heerde Konferenz i n S a n
Nemo  zweifellos die Emiake t zwischen Frantrcich und Eng¬
land stärken werde. Der englische Gesckiäftstrager tn  Berlin
bat nach Donar Laws Ausführuiige -n der de u rschen Re¬
et eru na «ine Note  überreicht , m der eine Entschuldigung
mid Entschädigung für die Festnahme und schlechte Behand¬
lung des englischen Journalisten Voigt  in Essen verlangt

W. T.-B. Amsterdam. IS. April. <t?«3- Drrhtbericht.i Einer
Reuter-Meldung msolae erklärte Bo,rar  2 r n rm Untechaus aus
die Frage, ob ein P r o t c st in v i e 5c iti ’ i ) c S c g tc t uit j
bezüglich ihrer fortdauernde» Verleyunien des .rriesensvertrages
gerichtet sei, das sei gerade eine Art „ou Fr a g e n, die nicht ge.
hellt werden dürsten.  Tie Unterteile der nrage .ounten
nicht besprochen werden ohne ki- aeiumre Frage zur Sprache zu
bringen. Wenn diese Anrelczenbert rllctn das brittsche Deik an»
gehen würde, 'o würde Me 'ste lieruns >creu vrll'gsi eine Debatte
darüber annchn-cn. Es lei möglich, da» '>er Svis ''er Ereignisse es
wünscĥirZwert nmchen wird, im Unterhins diruorr zu c-ebatlicren.
In dtelem Falle würde die Restern»» dazu voll,,»innen beicit sein.
Er glaube, daß die Bchiupliini, daß Leuckchlmb rncbr als zwer
Millionen Maust u»ter den Waise» stabe, o ol lk o mm e n un be¬
grün, bet  sei und hofse, daß die Reih -wehe und die ^ altiium-
trrippcn bald aus dem Ruliricbiet zurü-kgezazen wurden, -chro
Robert C e ci l e ürüsttc scrn Bedauern aus, daß bezüglich der Hal¬
tung der britischen Aiegierung in der Frage de.? Vormarsches der
französischenTruppen die Presse srühcr unterrichtet wurde als das
Parlament. Bonar Law erwiderte hierauf, zwei oder drei Tage
lang stellte die Presse dem Lande nur eine Seite der Frage dar.
Da das Parlament leine Sitzungen statte, wurde es für richtig ge¬
halten. die Darlegung des kritischen Standpunktes zu verosfeut-
lichen. In Erwiderung einer Anfrage, ob die britische Negierung
die Absicht habe, die zwischen ihr und der französischen Regierung
gewechselten Noten zu veröffentlichen.  antwortete Bouar
Law, das hinge nicht allein von der britischen Regierung ob. sondern
auch davon, ob die Bundesgenossen Englands mit der Berösielit-
lichung einverstanden seien. Bonar Law erklärte außerdem, eme
öffentliche Darlegung der Differen-en ,m Parlanient könnte als eine
Kritik an der Haltung der Bundesgenossen aufqefaßt werden, die
Deutschen zu de: Ansicht brmgen daß kein « vollkommene
Übereinstimmung  zwischen den Alliierten bezgl. der Durch-

Tas FrirbensvertraAes bestehe«

W. T- B. Amsterdam, 13. April. (Drohtbericht.) Einer
Reuter-Meldung zufolge erklärte Bonar Law im Unterhaule ferner,
die britische Regierung habe" die Mitteilung erhalten, daß cie deut¬
schen Reichswehrtruppeu bald aus dem Ruhrzediet »uruckgezrgen
würden.

Eine Denkschrift über dleEntwasfnung Dentschlands
XV. T.-B. Paris , 13. April . (Drahtbericht .) Der Kammer,

crustchuß für auswärtige Angelegenheiten bat sich unter dem
Vorsitz von Louis Barthou  gestern nachmittag mit der
Besetzungsfrage  beschäftigt und eine Denksmrtfj uoer
t-ie Entmrsfiiung Deutschlands seiner Unterkommission für
den FriedenSvertcag von Versailles überweisen lassen.

Eambon in Paris.
ZV. P .-B. Paris , 19. April . iDrabtbericht ) Wie jetzt de-

kaunt u rrd, befindet sich der französische Botschafter in
Lontcn , Eambon,  seit gestern in Paris.

Die wachste Friedenskonferenz.
Br. Kopenhagen» 13. April . (Eig . Drahtbericht .) Nach

Pariser Meldungen wird die Konferenz in San Remo wayr-
schrinlich am 19 . April  stattfiiiden.

Die Lage im Ruhrgebiet.
Nor drm Abtransport der Rc ĉhswehrtruppen.

Br. Berlin . iS. Slpril. Mg . Drahtberickt .) Die Entschei¬
dung über den Termin,  an den» der A b I r a n s p o r r de r
NerchSwehrtrupp -en  au $ der neutralen
soll, von dem die Räumung von Frankfurt a. M„ Darmstgvt
und Hanau durch die Franzosen abhängt . dürfte heute oder
spätestens mvtgen erfolge». Unlerstaalssrkretar Stock, der
nach Münster gefahren ,st. um die Verhältnisse im Ru .,rge»
birt zu besichtioen. dürfte heute nachmittag der Rsichsregre-
rirngcharüber Bericht erstatten , ob ein weiterer Vormarsch der
Truppen in das Wuppertal crfvvberl 'ch ist oder nicht. D:e Ver-
bäillniste m Elberfeld - Barmen  sind noch ungeklärt.
Die Waffenablieseriurg ügrt war bis gestern minimal und so
l-estätigt sich der E nidruck. daß aanzc Banden sich um E.ber-
M >zBartne» . fcstaesetzi haben- Plus Grund des Berichts des
Untersiaatssekretörs Stock wird bie Reichs reg,erung ihre Ent-
sckcidüng fressen. Än Regierungsstelle besteht der Wunsch,
nach Mgl -chkeit schleunigste Zurückziehung  der
Trnvpen aus der neutralen Zone,

Auflösuug des Elberseldrr Mionsansschnffe» m»d des Barmer
Zrntralr -itsS.

Dz.  Elberfeld, 13. April. Der Akt i ou s a u s sÄ« ß, der
nach dem Kapp-Putsch aus den.drei sozialisti' lsten Barte,::, gebildet
worden war, löste sich heute aus und wird durch den Ordnungs-
a u s schu ß ersept. Der Z en l r a I r a t, der seinen Sitz in
Barmen  hatte , löste sich cöensall- auf und öeaus,ragte den gc-
schäsisführenden Ausschuß mit der Erledigung der vorliegenden An«
gelegeuheücn.

Bei einem Fluchtversuch erschossen.
Dz.  Mülheim a. d. 81., 12. April. Einem Privattele¬

gramm zufolge soll der vom Kriegsgericht zu Wesel zum Tode
rrrurleilte D c m o t t . der angeblich amerikanischer Staats¬
bürger fein soll, in dem Gefängnis bei einem Fluchtversuch
von einem Wachposten erschossen  worden sein.

Dz.  Berlin , 12. April. Sofort nach dem Erntreffen der
Nackricht, daß der vom Kriegsgericht zu Wesel zum Tode ver¬
urteilte Demott, der amerikanischer Staatsbürger , sein soll,
im Gefängnis bei einem Fluchtversuch erschossen worden ist.
beantragte das Nusivärtiae Amt bei den zustäitdigen Stellen
die umgehend eiuzuleitende Untersuchung  des Vorfalles
und die Nachprüfung des Urteils.

Übersinstlmmung zwischen Renner vnd Nitti.
Dz. Rom, 13. April . Renner und Nitti  stellten in

ihren Besprechungen dw Übereinstimmung der Interessen von
Italien vnd Österreich fest. Die itali -nische Regierung
wüniche mit allen Mitteln am Wiedercnrfbau der Nachbar-
reputlik mitzuarbeiten . Nach Wiederaufnahme ^ der wict-
schasilichcn Beziehungen finden verschiedene Konferenzen der
HandelSminister der , beiden Läiidcr sowie von Sachverstän-
d'gen statt. Die italienische Regierung schreibt diesem Be¬
such hohe Bedeutung  zu , da er zum Beginn neuer
sreuvdschaftlicher Beziehungen und guter Nachbarschaft mit
dem österreichischenVolk überleite.

Die Wahlen in Dänemark.
Br. K-venhagcn, 13. April . (Eig . Drabtbericht .) Der

Kö>,' g hat das- vom Reichstag angenommene TLahlgeietz sofort
bestätigt und dem Vorschlag des Staatsministeriums . die
Wahlen wegen der notwendigen Vorbereitungen auf den
26. April zu per fch i eben,  zugestimmt.

Irische Generalstreikankündigung.
VV. T.-B. Amsterdam, 13. April . (Drahtbericht .) Einer

Meldung de? „Telegraaf " zufolge verkündete der irische Ge-
wcrkschaftskorgreß im Verein mit der irischen Arbeiter¬
partei als Protest  gegen die Behandlung der politischen
Gefangenen, darunter auch der Sinnfeiner durch die Eng¬
länder. die allgemeine Arbeitsniederlegung.
Ausgenommen davon sind allein die Arbeiter in den Zei-
Nmqebetrieben, das Personal der Telegraphenämter , die
Bäcker, das Hospitalpersonal und all : bei der LebeuSmittcl-
verforgung und der Fütterung des ViebS beschäftigten
Arbeiter . Me Betriebs - und Verkehrsmittel rn Irland sollen
unterbrochen wenden» bis die politischen Gefangenen in Frei¬
heit gesetzt sind.

Russisches Entgegenrommen für Litauen.
Dz Stimme, 12. April . (Sit . Tel . -Agentur .) Tschitsche-

rin  teilte mit» daß Rußland die Unabhängigkeit
Litauens  vorweg anei kenne und sie nicht erst bei den
FricbencVerhandlungen erörtern wolle, daß es ferner wegen
der Grenze Litauens  die von der litauischen Regierung
oufgestellte ethnolcgische Grundlage annehme und hinsichtlich
der Städte Wilna  und G r o fcn o den litauischen Stand¬
punkt teile. Wegen des Ortes der Fciedensverhand-
l u r. (i e n wolle cs jeden Vorschlag Litauens in Erwägung
ziehen.

Ein neneS russisches Friedensangebot an Rumänien.
W. T.-B. Paris , 13. April . (Drahtbericht .) Nach einer

Radiomcldung aus B u ka r e st soll nach der Zeitung
.Vilionl ' Tschitscherin  der rumänischen Regieruaz
erneut ein Friedensangebot gemacht haben.

Die Unabhängigkeit Georgiens.
Dz Berlin . 12. Avril . Wie die hiesigen Vertreter der

Grugischen Republik mitteilcn , hat die türk 'sche lltegieruug
tie naatliche Unabhängigkeit der Republik Georgien und
Aseibeilschan pro jure anerkannt.

Ausweisung der Deutschen au8 Haiti.
Dz. Beilin , : S. Avril . Wie der .L.-A." meldet, ha» die

Regierung von Haiti  ohne triftigen Grund und ohne
gesetzliche Handhabe den in Haiti ansässigen Deutschen,
etwa 60 gn der Zahl , die sich schon seit Jahrzehnten dock be»
sinden, ten Befehl gegeben, das Land in kurzer Frist
zu verlassen.  Als Grund wird angegeben, daß dl«
Deutschen den letzten Ncgeranfstand vom 16. Januar UtLI
finanziert und unterstützt hätten.

Ter Eisenbahnerstreik !n Amerika.
IV. T.-B. Eleveland , 13. April . (Drahtbericht .) Der « or-

sitzei'de des amerikanischen Arbeiterbundes Gombert  nutz
der Präsident des EisenbahnerbundeS forderten die Arbeiter
auf, die Arbeit wieder aufzunehmen,  indem sie
eiklärten , daß dieser Streik , der nicht die Ermächtigung >drz
Bui .deS hebe, von vornherein zu einem Mißerfolg verurteilt
sei. Die Extremisten hielten eine Versammlung ab, in der
sie die Durchführung des Streikes bis zum Endsieg empfahlen.

Br. Basel, 13. April . (Erg. Drahtbericht .) Der Eis«n-
bahnerttreik in den Vereinigten Staaten hat sich weiter
ausgedehnt.  Es verkehren nur noch etwa 10 Prozent
ler Züge. In Washington erwägt man eine NegierungS-
akticn, um dem Streik ein Ende zu machen. Durch den
Streik der Eisenbahner sind etwa 100000 Arbeiter brotlM
geworden.

Aus SRexlfo.
W. T.-B. New York, 12. April . Der mexikanische Mach

Sonora  bat seine S e l b stä n d i g ke i t erklärt. Der
Staat Sinaloa  hat sich ihm aiigeschlasscn, um dem Eu»>
iimiscki»er Truppen de« Generals Carranza Widerstand eut-
gcger.setzen zu können.

Dlutkg« Kampfe in Guatemala.
mz.  Guatemala, 12. April. Die Ruionalversaunnlimghat «rach

Kenninisnahme des ärzliicben Gulack' rnZ über den Geisterzustmid
des Präsidenten E a o r e t a diesem die Ermächtiz-rng ertnltf sich
außerhalb des Gebietes  von Zentralamrrila zu erhol:»
und den Bürger Eerlos Herrera  zum vorläufigen Vertreter
ernannt. Cabrera verfiel in G e i !t e s ge stö r i he i t und befahl
die Stadt zu bomdardieren. Zwilchen den Massen, die den Präsi¬
denten unterstützten und denienigen. die für Gesetz und Gerechtigkeit
eintrateu, kam es zu b e s t i g e n ft i m p 5e n. Dies: Kämpfe
kosteten blutige Opfer und kauerten >'v Stunden, ohne daß das
diplomatische Korps dem wahnsinni,en Treiben Eabreras Einhalt
gebieten konnte. Gcgenwici:z bat ne neue Rezierung den Sieg
davongetragen. Die Zahl der Toten läßt sich nicht feststellen. Die
auLländischarl Elemente werden von der Regierung begünstigt.

\V. T.-B. Washington, 13. April. sDrahtbericht.) Aus
Guatemala wird gemeldet, daß sich dir Gegner oes Präsi¬
denten Cabrera  nach Gefechten der h r n v t sta dt be¬
mächtigten . Ter u m e r i kan i s >h « Kreuzer „Taeano"
landete Matrosen zum Schuye ker Interessen der Ausländer.

Ein Gefecht zwifchen Japanern und Bolschewkften.
Dz. Amsterdam, 12. April. Die „Times" melden ans Tokio,

daß es in Charbarowsk zu Gefechten  zwischen Japanern
und bolschewistischen Truppen gekomnien ist, wobei aus japanischer
Seile ö Zivilisten, 5 Ossizrere und 79 Mann sielen.  Die Russe«
hauen 1VV Tote.

Bürgerkrieg in China?
Bb. Peking, 12. Avril . Acht chinesische Provinzen haben

sich gegen die Militaristen des Ni.rdens und des Südens zu-
saminengeschlosien, um die Auflösung der Parlamente in
Peking uni) in Kanton zu erzwingen . In der Provinz Honan
befinden sich Truppen aus Peking mit den Bewohnern im
Kampf.

Wiederaufnahme d er diplomatischen Dezkehuntzei
zwischen Deutschland und Griechenland.

Dz. Athen, 12. April . Der Minister des Auswärtigen
richrcie an alle diplomatischen Konsulnrvertrctcr Griechen¬
lands im Ausland ein stiundschreiben, in dem er die Wieder-
ausinhine der divlniiurUlckL« äkaieäunain mit Deutschland
mitieüt , „

i i
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Deutschland.
Berlin und die Rheinlande.

XV. T.-B. Berlin , 12. April. Die Melstnng der „KSlrr.
Volklztg " vom 10. April, bufsd»S ReichSkoinmisfariai
von .Koblenz nach Berlin vcrlent werden solle, ist unzu¬
treffend.  Eine foldje Verlegung war und ist nicht beab¬
sichtigt. Wichtig ist dagegen, das; eiitsprecheud den Wünschen,
kie aus dem Rheinland, insbesondere auS den Kreisen der
rheinischen Abgeordneten, lauigewocden sind, die Bearbeitung
der rheinische» Angelegenheiten in Berlin einheitlicher
als bisher an einet Stelle zusammen gefaßt  werden
soll.

Bayern und das Reich.
Br. München, 18. April. (Eig. Drabtbericht.) Minister-

präsit-cni Kahr  ist von Stuttgart wieder in Müncl-cn cin-
aetrosfcn. Auf eine direkte Anfrage bei ihm erfolgte der
Bescheid, daß keine Äußerungen an die Geschäftsführer der
MüielMier Einwohnerwehr mißverstanden worden seien.
Seine Erklärungen konnten, wie er erklärt, nicht die Aus¬
legung «»lassen, daß er nicht fest aus dem Boden der Reichs-
einieit stet)«. Sie seien von der . Münchener Post" in diesem
wichtigen Punkte nicht genau berichtet worden. Wenn
Bayern in der Frage der Einwohnerwehren auf einem
anderen Standpunkt stehe als die Reichsreqierung, so werde
t§ diesen auf dem verfassungsmäßigen Wege
-eit «, d irischen. Die bayerische Regierung verweist aus die
Stuttgarter Verhandlungen, deren Grundbedingung unbe-
tinates Fe st ballen am Reiche  ist . aber eine scharfe
Abneigung gegen eine folsck« Militarisierung sei. Wie die
Ansicht Bayerns in der Frage der Einmokmenvchren, so sei
auch die Ansicltz Bayerns in der Frage der ReichSkom-
in i l s a r e nicht diejenige der illeichsregierung. Da es bereits
tie Einrichtung der Zivilstaatskommissare habe, so wolle es
fick ciitscbsiten flefcen die Entsendung von NeichSkommijsaren
der» «ihren.

Br. Berlin, 13. Avril, slkig. Drahlbericht.s AuS parla-
mentarischeii Kreisen erfahren wir. das, die Mehrheils¬
parteien der Nationalversammlung  eine An¬
träge an die RcichSregiergng stellen wollen, ob ihr bekinnt
sei, unter welchen Umständen der plötzliche KabrnettS-
pecNel in B -ayer»  ertolgt fei und wer ihn eigentlich
veranlaßt lpile . Die Haltung der gegenwärtigen bayerisch:«
Negierung sei eine ernste Gefahr  für die ReichSregie-
ruiig. Ferner wird angefragt. waS die Reg-erung zu tun
gedenke, um einer drohenden LoSlösung  entgegen-
mwirken. In sozialdeino?ratisck>en Kreisen hält man die
Gefahr für naheliegend, daß die Gegenrevolution
seht von Bayer» aus  ein sehen >ve :de. Es sei höchst
mierkivüidig, das; ein Kommunist, der in einer Berliner Vrc-
sammlui.g rcferieite . sckmn am So »ntag ausgezeichnet über
sie Lage in Bayern unternchtet war und darauf hinwieS,
tah ter Abfall Bayern« in den nächsten Wollten bevorstehe.

Erregung bei den bayerischen Truppen.
Br. Duisburg, 13. April. (Gig. Drahtbericht.) Bei den

i>ahe rischen Reich Swehrtruppen  l >errschte ein»
inxK  Erregung , »ufiit bei der RcichSregierungangeblich alle
L ügerr . die von ravikv>lcr Seite über das Vevliatteu der
Truppen vertueite« werden« Glauben finden. Die Truppen
pollen daher angeblich Gewehr bei Fuß  stellen» weil sie
ichne It-uckeiideckung der Airgierung Gefahr laufen, für ihr
pclll-altem von derselben Liegievung verantwortlichgemacht zu
«erden.

Ter neue Autzenminitter.
Br. Berlin . 13. April. (Eig. Drahtbericht.l Wie wir hören,

Mf ter neue RcichSininisicr dcS Auswärtigen Dr. Köster
jn Berlin «ingctcrsfcn und hat heute mittag sein Aurt an-
zxtretcn.

Dr. Rketzier zur Disposition gestellt.
v «. Berlin, >2. April. Der bisherige Leitrr deS B-tromiS

Perm .Reichspräsidenten. Gesandter Dr. Rieyler,  wurde
pcmäh seii.em Antrag zur weiter:» Venveudung zur DiS-
Position gestellt. Zu seinem Nachfolger ernannte der RcichS-
iräs'icntcn den bisherigen Referenten dickes Bureaus, Geh.
«egierungLrat Dr. Meißner.

Erhöhung des Mehlprelfe».
Br. Berlin. ',3. April. f<&i Drahtbericht.) Wie wir hören,

sät ein Au s schu h des '.I! >- >chj t a t c i  belckloiien, eine Er¬
höh!!,,g des Mclgpresicr beim 'Ileich.rrt zu oeainra,r„. Ter B>
[sfcliijj suhl auf einer an ihn nber.vieseiieil Rê iuuugsvcrlagr. Der

Reicksrat wird ki« bcine beerten. 'Lie lall non dem pikiändiaen
Aiieschuß der Ncnionalvers um»'«» , mit »i-ili<1>s'er Besch leuiit-
jung  erledig! werde», damit iie tom Plenum moglichp schnell
verabschiedet werden taun.

Tie Neuordnung der EicherheitspoNzek.
Br. Berlin, l3 . April. (Eig. Drabtbexicht.l Gestern mittag

fand im Ministerium des Innern unter Leitung des Polizei¬
präsidenten Richter eine Besprechung  über die Neuord¬
nung der Nelhältnissr bei der Eichecheitspolijer statt.

Entwaffnung der Zeilfreiwlillgen in der Provinz
Sachsen.

Br. Holle, 13. AprÄ. (Eig. Drahtbericht.1 Um dem an-
haltenden Kampf um die r̂itfrevwilligen Regimenter ein
Enve zu mallen, Hot LDerprasidentH ö r s i n g für die Pro-
vsiiz Sachsen un>d fiir den Freistaat Anhalt verordnet, daß
tie von ihm nälrcr bezeichneten Frem>illigenvevl>ände unver¬
züglich. spätestens bis 15. April, sämtlich« i» ihrem Besitz be¬
findliche Waffen und Ausrüsii!.ngsgege»»'tä»de avzugcbcn
Huben. .Zuwiderl>a»dl:imcgen werden mit Gefängnis bis zu
euram Jahre uird Gott st rase bi» zu 10 000 M. bestraft.

Ein Reichskommissar für Gotha.
Idr. Berlin , 18. April. Die Verhältnilse in Gotha haben

es crforterlich erscheinen lassen, unter Verhängung des Aus¬
nahmezustandes nach Sachsen-Gotha einen Reichskom-
>ni s s a r zu entsenden, der für die baldige Wiederherstellung
verfiissuiigsmäs-igel Zusiünde Sorge trage» soll. Bereits vor
iem Kapv-Putlch hat die Regierung eine» verfasiungswidrig
und widerrechtlich zustandegekommencn Beschluß des Gvtlwcr
Laut tags zur Durchführung gebracht und die wiederholte
Verfügung der NeichSniinisterSdes Innern auf Unterlassung
des verfasfuiigSwidrigeii Vorgehens unbeachtet gelassen.
Während deS Kapp-PutscheS hat sie ihre Pflichten vernach-
lälsigi und kcsonderS aiuh ihre b.iuptsäll'lichsten Befugniiie
verfasiungswidrig . auf den Vvyzugsrat übertragen. Eine
vrdl-ungSgemötze Tagung deS Landtags ist nicht möglich. D 'e
von der Regierung verweigerten Neuwahlen müssen vorge¬
nommen werden

Zabrze statt Hlndenburg.
Dz. Hindenl'vrg, 12. April. Dir alliierte AbftimmungK-

krmnnssion in Oppeln bestimmte, wie der . Oberschlesische
B.tandcrcr" meldet, daß die Gemeinde und der Kreis Hinden-
l-ucg den Namen Zabrze  zu führen hat.

Tie Börse.
Br. Berlin. 13. April. <Eiy. -Drrbtdrricht.) Nacldrm der

Vorstand der Berliner Borte eeslerii, als tie Deinmistrationen ihren
Hodepunkt bereits übcrlchrillen diltc». die Lchlietzung der Börse
vcrsiigt hatte, trai er heute vorniitlig .viedre;u einer Beratung zu-
sanimcil, »m sich über weitere  Äl i ßn a hine n schlüssig ;u
werden. Gegen N Uhr wurde der Be'chluß gesagt, die Börse heute
wieder z»  ö s s n c n und einen geregelten Verkehr  a !>-
zuhaltcn. Dieser Bc!w>l:b wurde kosort telephonisch an die
Schwcsierbcrsrii:n Fraulkurt und d.uubnrg, Sie ebeusalls gesiern
geleiert hatten, wcilerqe-icben. Tie lSeratunq des Borilauds er¬
streckte sich iin weiteren Verlcurfe aus Re Ergreisung von Vorkichts«
Maßnahme», damit die Vvrialle , Re sich gestern cretinelc », sich nicht
wiederholen können. JiisbelondereI.anocüc es si-h hierbei um di«
Erteilung bcüiininlcr Weisunzeir an die Uursmakter kür die Notie¬
rung von Wertpapieren. »

Br. Basel. 13. April. .Eig. Drsiübrricht.j Di« deutschen
Devisen nolicrlen heute im freien Verkehr 11,30 Geld und II.CO
Biics. Damit ist der Stans vou, Lude des vorigen Jahres wieder
erreicht. _

Die Königsbergs «: Crplofionskataftrophe.
»Br. Königsberg, 13. April. (Eig. Drahtbericht.) Nachdem

man jetzt einigermaßen an den ErplosionSherd vordring:»
konnte, läßt sich das erschütterndste und gewrltiqsie Unglück.
daS Königsberg je erlebt hat. übersehen. Zn den im Leichen-
hauS auigcbohrlen etwa 180 Toten kommen»och etwa 30 an
der Unfallstelle liegende hinzu, uirü etwr 100, die sich noch
unter den Trümmern des Explosionshordeöbefinden, so daß
sich die Zahl der Toten auf weit über  2 00  be¬
ziffert. Die genau« Zahl läßt sich nur sehr schwer feststellen,
da die am UnglückSort Bejchästigten in Atonie zerrissen und
auch die Arbeite»listen vernichtet sind. Die nieistcn der Opfer
sind urittelloö. Eine öffentliche Sammlung ist bereits eiii-
pdeitrt . Der in der Stadt angcrichtete Sachschaden
wird auf über eine Million berechnet. In den über 100 Kilo¬
meter entfernten Städten Insterburg und Tils-r wurde die
Explosion verspürt. Auch dort zersprangen Fensterscheiben.

Wiesbadener Nachrichten.
Omnlbus-Kraftwagenverkehr der Post.

Einer postamtlichem Mbtteilnng auS Berlin über technische
Neuerungen im Postverkoln ontnehmen wir folgendê inter¬
essant« Angaben: Durch die Beschränkungenund härlfige»
Fahrplanäudrrungeu im Eisenbcchnverkrür nnrd der gei'amte
Postbctrieb in einem, Matze ungünstig beeulfliißt, daß mis«
Wirtslliajtlllebcn ompsiiodlich darunter leidet. Die 3ieich»t>afl
bot deshalb von langer Hand alle Vorbereitungen getrosrvn.
um ibre bislber mit Pferdefuhrwerken betriebcuien Uber-
saiidverbindungen durch Einstellung von
Kraftwagen  iieuzcillich uuiznycsüiilie». Aut die Mitlie¬
nuhu ng der brstet-cmdeu Linie» der Kc0rtwaar!rverkchrSgasell»
sllfaste» zur Postbeförderinigmutzt« hiordc'i verzichtet werden.
Die 44<o)t [)cf, so weit ihr nicht bis zuen A-uskonimen der Eitzen»
ball-nen die Pertzonenbefürderung überl-uupt als Jtegel zustenrd,
die Betzärderiliig der .eigrulfillien Postgüter mit der von Per¬
sonen von jeher ülwrail da verquickt, wo ihr dies im öffent¬
lichen und eigone» Interesse nützlich erichirn. Jetzt sind aüer-
dinas gewisse Kreise am Werke, ihr die Berechtigurrg zur
wcilere» Ausübung diwes h>jtvrisll<u Rellsts bei den von ihr
glgsianten Kwatztoiumibiislinien zugunsten von Krasdoertzährs
geselljlliaften abstreiw» .

Schon vor dem Krieg rmterihieft ne ein größeres Netz
von Kraftrvagenilinien -n Disileldeutschland. das 22 Lim.en
von 580 Kilonieter Länge uinsc-tzte Dietze Anlagen mußtcu
zn>ar mit Beginn des Kriegs aufgeholwn werden, weil die
Fahrzeuge für das Heer vi .d d>e Foldp-'st gebvaucht wurden.
Um so reill>ere Ersthri ngen bat die Post dafür weiter wäh-
re.ud des Krieg« aeiaminelt, wr 1500 Kraftwagen zur Besövde-
riuig der Feldpost dcnntzt worden sind. Die Post unterhcÄt
ferner schon jetzt für ihre im Eiadtbetrieb unterhulteuem Kraft-
wagen Werkstätten, die sic künftig Acillp>eitig für ihre über-
loiidkraftivoge» mit bcnrutzcn kann, stteschultes Personal für
den Führerd.eilst hat die Post jederzeit zur L>ind.

DaS von der Pojtvevwalluug zunächstm Aussicht genom¬
mene O m n i b u s - Ä ra s t w ag e nv e h wird etwa 100
Linien mit 8000 Kilomieter Länge umfassen, die sich über alle
Tele des Reichsgebiets erstrecken. Die dazu erforderlichcu
260 großen B.iageni mit 1? bis 20 Sitzplätzen sind längst in
Auftrag gegeben. Auch alle übrigem Vorbereitungen für 21«
In bet riebuahme der ganzen Anlage hatte die Post )«%r. vor
geraumer Zeit getrosscu. Die Verzögerung in der Eröffnung
des Betriebs hängt lediglich damit zutzamnien. daß die Auto-
mobi'lsabriken infolge von AmSstäirden und anderem SchwiL-
rgkeiten die Waaen nicht rechtzeitig liefern konnten. Ruu-
mehr sind jedoch die ersten Wagen fertig geworden, so daß bald
einige Linieal den Lerkchr aufnohme» werden.

— Die Beranlagnng zur Umsatzsteuer. Aus Berlin wird
berichte»: Die Umsatzsteuerist sür geu>erblrche Unternehmen
vack> Swuerabschni'leu zu entrichten. Die 'er Steuerabschurrt

Hersteller — - - - . _ . . - .
solche rer Leistunaen ilU-e- iiachn.«: von Anzeigen, Beherbergung'
mit i-m allgemeinen :0  v . H. cel-öhten steuerpslichtigonUn-
ieriiolpnen ein Kale,'deN'ie,tc !;ahr. so daß der erste Steuer-
abschai tt soniit Ende Mär/ avgcluiifcil wäre. Es ist aber bis¬
her nicht inöglich goivetzem. di« Lechamdt-ingen über die, eudgub-
riqe-, AussührilngSvestiinmuilgc» zuu, Uiiisatzsteuergetzctz zr-.m
Mschluh §u bringen nmd die Vordrucke herzustelleu. die zur
Durchfühnimg der Stcuelvevaulaaumgen erforderlich find.
Der Rechsm -uister der F!nan..cn hat es daher für zweckmäßig
erachtet, eine D e rlan xe r u u g des ersten Steuer¬
abschnitts  einlreteii zu lassen und !>ar die Uinsatzsteuer-
ämtcr crniächligt. allgemein «->« Verlängerung aus ein
Kalender ha lb ; abr.  demnach bis Sude Juni 1020. c.ntcs-
ten zu lassen. Tie in Bclra-ist komniendrm SterrerpflichtÄen
bähen ihre erste Umtzatzsleuererllärung ülvr die in der Zeit
vom l . Januar bis 80. Juni >020 vereiunahmten Entgelte
somit erst >m Juli 1020 abzugelvn.

— Eine Folge des Aufschwungsin Handel «nd Gewerbe.
Di« rückiäufige Bewegung der Sparei.nlagen, d:e bereits gegen
Eiche des Vorjahres enntzetztr, hat im älionot Februar angchcÄ-
tc». Zwar sck-ätzt die . Sparkasse", daS Amtsblatt des deutschem
Sparlasse-noerbalids, die Einnahmen auf nicht weniger als
3 Milliartden Mark; die Abhebungen waren aber noch größer,
ko daß im Febrii-w eine Vermluderuvg der Spareim lagen um,
weitere 800 Millionen Mart zu verzeichnen ist Diese Ertzchei-
n.u.:>g ist mach der ..Sparkasse" die natürliche Folge des Am-f«
schwungs in Handel und Gewerbe.

— Nach der Nückichr der Gefangenen. Noch MittrÄumg
.der briliichen Reg .erumg werden Nackitzragem nach eheunaligeri

<33. Fortsetziliig.) Nachdruck verboten.

Zm Spiel des Lebens.
Nomon von Hanna Herget (Wiesbadens.

„Du kannst schlecht raten", ja^te Doris in verwei¬
sendem Ton, „er vrmgt doch den Wolf mit, meinen
Wols."

„Zch wntzte nicht, daß die gnädige Frau einen Wolf
hat", entschuldigte sich das Dienstmädchen, „und was
soll der hier?"

„dliit mir spielen", sagte Doris mit leuchtenden
Augen, „dann brauche ich dich nicht mehr"

„Gnädige Frau sind sehr aufrichtiĝ , sagte das
Dienstmädchen und tat beleidigt, „aber kann Wolf denn
die Äniiy spazieren tragen und warten?"

„Nein, der mag die Änny nicht, und sie fürchtet sich
vor ihm, darum kommt sie. wenn er eintrifjt, wieder
in den Koffer", sagte die liebende Mutter mit einem
zleiämültigen Blick auf ihr unbewegliches Kind.

„Hat dis gnädige Frau denn den Wolf so lieb?"
„Fa. lieber als dich und Änny". jagte Doris rück-

ficMilüs, „Wolf hat einen so schönen, gelben Pelz, er
ist so mollig »nd warnt und hat immer eine feuchte,
schnuppernde Schnauze."

Das „Dienstmädchen" — da» fühlen mochte, daß
Wolf» Borzüge die ihren völlig in den Schatten stell¬
ten — ging auf ein anderes Thema über. „Und der
Onkel", frug sie.

„Der ist immer grün angezogen wie der Zäger im
Rotkäppchen und kätzt niick viel auf dem Esel reiten",
sagte Doris wichtig, „auf einem lieben, grauen Tier,
das bei jedem Schritt mit den fützen, langen Ohren
wackelt."

„Bringt er den auch mit?" frug das „Dienstmäd¬
chen" mit einer Unwiffenhelt. die ihren Mangel an
Bildung deutlich verriet. Sic mochte an einen
Mcnageriebesitzer in ihrem Hoiniatodörschrn denken, der
mit verschiedenen Blerbein-rn ’n  der Welt herumzog.

Aber Doris rügte diese verblüffende Frage ihres
^Dienstmädchens" nicht. ^

„Ich weiß nicht", sagte sie unsicher, „aber ich will
Tante Sylvia fragen, die weig es gewiß."

„Was weiß Tante Sylvia?" fragte da Norberts
Stiniine hinter ihnen. Er war von beiden unbemerkt
herangekoinmen und stützte sich nun mit verschränkten
Armen auf die Lehne der Bank.

„Ob Onkel Eutsteln denn auch das Eselchen mit¬
bringt, aus dem er mich immec reiten Uetz", sagte das
kleine Mädchen mit sehnenden Augeil.

„Dummerchen", lachte Onkel Norbert und strich dem
Kind kosend über das 1,lende Köpfchen, .wer hat dich
denn auf diese närristhd Idee gebracht?"

„Ich", lachte Ursula, übermütig, „aus Elfersuche
auf Wolf, der mein»» nenon Beruf als Kindermädchen
bei Anny in Frage stellt"

„Ich darf mich doch auf Wolf und Onkel Eutstein
freuen", sagte das Kurv vorwurfsvoll, „Tante Sylvia
und Mama tun es auch. Taut.' saug sogar heute wieder,
was sie die ganze Zen nichk mehr lat ."

Norbert sagte nicht;, aber sein Gesicht war finster
geworden.

„Wir kommen soeben au; Monte zurück", wandte
er sich nach einer Weile zu Ursula, „haben uirs umge-
zogen und sollten Cie und Doris suchen, da die Zelt zum
Lunch heranrückt."

„Hier. Wittkon", rief er oem Freunde zu. der jenseits
des Weges den Par ! entlang spähte, „wir spielen hier
mit der Puppe."

„Wo ist mein Bruder^" fragte Ursula den Ameri¬
kaner, nachdem sie ihm leise errötend die Hand gereicht
hatte.

„Ich habe keinen Schimmer", sagte dieser und er¬
kundigte sich bei Doris nach Puppe Ännys Befinden.

„Aber Sie durften ohne ihn nicht aus dem Kasino
wcggcben. Männer find doch immer unzuverläsiig".
sagte Ursula erregt.

Sie hatte ihre neuliche Niederlage überwunden und
war wieder ganz die alte .Kratzbürste".

„Soll ich Ihres Bruders Hüter sein?" aab der Ame¬
rikaner unbekümmert zurück, „er wird schon wieder¬
kommen, wenn sich erst der Hunger einstellt."

Ursula erwiderte nichts, aber ihr rosiges Antlitz
war blatz geworden.

„Komm, Doris", sagte jetzt Norbert zu dem Kind
und nahtn es bet der Hand. „Anna wartet auf dich,
gleich wird zu Tisch gegangen."

Er schritt mit den! Kino dem Hotel zu, und die
anderen beiden folgten.

„Sind Sie mir böse?" frug Mister Wittson unter¬
wegs das in Cchwcmcn verharrende Mädchen.

„Ja ", sagte die Kratzbürste ichroff, „ich hatte Ihnen
meinen Bruder anverkraut, und nun überlassen Sie
ihn, ohne Besinnen seinem Schicksal."

„Ihr Bruder ist doch kein kleines Kind, er ist Offi¬
zier und ein Mann", 'agte der Amerikaner bestimmt,
„was soll ihm denn du kl passieren? Zudem weitz ich
die Neisekasse ja m Ihren Hürden" fügte er lachend
hinzu.

Aber Ursula stimmte :n seine Heiterkeit nicht ein.
„Eie kennen Benno nicht, wie ich ihn kenne", sagte

sie verstimmt, „und wissen nicht, wie unbesonnen er ist.
Da ich für ihn die Berantwortung übernommen habe,
hätte ich ihn Ihnen nicht anveriranen dürfen. Ich
mache mir jetzt die grötzlen Vorwürfe"

„Aber was soll er denn nur ohne Geld dort an¬
stellen?" frug der Amerikaner nun auch deprimiert,
„ich glaube. Sie sehen zu schwarz"

„Hoffentlich", sagte die Kratzbürste knrz und wandte
sich. Hedda und Sylvia zu begrüßen, die jetzt aus dem
Lift auf die Hoteldiele heraustraten. -

<Fcrtf«tzuns folgt.»

Nene vücher.
•  rhealerkxlluk *. Cift« Reihe , Heft 1 »uv r.

ktkusen tziererlch» In Jena .; Diele ersten VerSuentlicliunsten de» Pe>bände,
vcr piördeiun- deuticher Ih,c>t«rku» ur «nN>»»«n n-ertv- lle Portiäqe von
M. L. E a i tt t£. Fn. ft o t m p | und M. Pt « iIk»  r . iowie di»
Niöster« Ldstendlung von Ernst Leopold Stahl: .äideqe tut ftuUum
bühne". Bedeutend« Tedanten zu einer bedeutendenSache.

- „Schrillen zur Zeit mb  E «lchi <hI«". 5 . Bändchen.
„D» » rvelen de , deutlchen Keifte,"  von Heinrich Scholz.
*. Bändchen- , D « e grob « Bneieag"  von Jakob Schaffner.
(iS. üiroic. Berlin.1 ^n einer Zeit, wo so vieler un, zuiaiiimenzubreche«
droht, Nläaen diele geist- und charalteroollenSchriften UNI den Raube»
m  tu MMiUMiau Nacht de» daallcht» Seiitt» leite»,
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Kr. 178. Mittwo « . 14. April  im_
dcuHchc-n SricgIoefangMni in britischer Hand  in Kr-
drnst von den bririchHen Dcĥörden nicht mehr beantwort ei
Verden. AdVhr-iften der wöchentli ch aufgestellten dritchchen
Listen üter G ŝanyenncrhme. Todesfälle . Äerlegungen . ll-ber»
führnnaen in Lazarette ufw. werden dem Zentral -Nochwei»-
amt firr KrienSverlufte und Avi<qer<̂ äber , Berlin d-W. /,
Tvrotihcenstrcche48, zügelten, Mi das dal>er alle Anfragen m
Bael)en der bezeichne teil Kriegsgefangenen zu richten snw.

— 12 Mark Steuer für dir Flasche Sldaumwein . Nach
einem der der Nationalverjamnnlumg voraelegten Gefetzent.
wurf über Abänderung des Schavmweinstcuergesetzes vom
L6. Juni 19t? soll die Lchamn-weinsteuer künftig betragen
für Srlauinrrrin auS Frurtiknem 3 M. für jede Flasä >e. für
rndeven Sctamnwein 12 M. für die Flasche. ES wird eine
Nachstener erhoben in derselben Höhe. Schaumwein im Bciih
von Eioent ' imiern, die keinen Handel mit Getränken trei.be n,
'.leibt non der Nachsteuer befreit , sofern die Gesamtmenge
.richt mehr elf 10 Flcusicktcn beträgt Die Begründung spricht
-ich für d e Beibchelltung deS goltendcn BanderolespstemS ans.
A » .durchschnittlicheKl e i n v er ka u f s p r e i s e werden für
Trauben 'chaurmnein 40 M. und für Fru .btübaumwcin 10 M.
di« nanze Flasche angenommen Die vorgeicliiagene Steuer
Tnacht also e' ne Delnstmig von 30 v. H. des Klei-nverkaufs»
preises «niL. Es wrd mit einem Ertrag gerechnet von
3,4 Millionen Mark auS der Fruchtschaumweinfteuer
,' l 140 000 Maschen) und von 182 Millionen Mark aus der
Tra .chenschwumweinfteuer(11 Millionen Maschen), Msammen
1% 4 Millionen Mark. Wegen des vermutl chen VerbrauchS-
iüedgangS infolge der SienererhShumg und der Gebietsabtre-
ri/ngen werden 25 ®. H. des mutmaf/nhen Ertrags in Höhe
von 33 Millionen Mark abgezogen, so daß mit einem zukünf¬
tigen Ertrag von 101 M .Uimrsn Mark auS der Schaumwem-
iinser gerechnet wird.

— Erschwindelte Juwelen . In Mainz hat . wie der hiesi¬
gen Krim natvoliM nemeLdet wird, ein Unbekannter unter
Mitzlbresuch eines falschen Namens und ganz raffinierter Irre¬
führung des Ladenversonals einen Jwwelier um Schmuck»
»legen-ktaiide im Gesamtwert von etwa 40 000 M. geschädigt.
ES bandelt sich bei dem Schwindler um einen Mann mit ver¬
lebten Minen im Mrer von 35 bis 38 Iobren mit auffallend
gelblichem"Temt . bei -den erschwindelten Schmuckstücken um em
'Aatin -TouSkekoll>er mit Mä Brillanten , ein viereckiges
Platinkollier mit 9 Blillanien urrd 28 Rosen. ein Kollier mit
3 Brillanten und Pllatinkettrhen, -ein alc dies mit 14 Brillan¬
ten. ein PilatinkoLier Double mit 2 Brillanten und 10 Rosen
und ein gleiches mit 2 Br llcrnten und 3 Rosen.

— Festgenommen wurde hier ein Mann aus Bogcll im
.Kreis St . Goarshausen , welcher -längere Zeit hindurch hiesige
Äasthousbcsitzer im der Art geschädigt hat , dah er sich dort ein.
iicgierte und beim Weggehen die Bettwäsche mit sich gehen
hieß.

— Die Jagd auf Rehböcke beginnt am 1. Mai . Die Böcke
haben aut aufg -.-srtzt und versprechen eine gute Jagd . Aller-
d.ngs nur in den vom Hochwasser verschonten Gebieten. In
den Hlchwass-crgtbietcn ist das Wiild so heruntergekomm-en.
daß von Jagd hier nicht geredet werden kann.

— Zunahme des RaubwildeS. Die hessischen, pfälz-schen
und nassäuischen  Jachtgebiets zeigen in den -letzten
Wochon duichwtg ein- und dasselbe charakteristische Gepräge,
nämlich eine Abnahme des Nutz- und e ne Zunahme des Raub¬
wildes Die Ursache liegt zwm groben Teil dari-n, daß das
Raubzeug die Hochwusierperiode viel besser überstanden hat
Besont-crS zahlreich treten die Füchse auf . ko daß letzthin sogar
ein Landwirt in Weil tosen lRheinhessen) einen Fuchs «ruf
dem Dachbcden erlegen konnte.

— Ist gemünzte« Gold ein Luxvsgegenstond ? Mit dieser
Frage belchöstigl« sich das Wuchergericht zu Frankfurt a. M.
in einem Prozeß, in dom ein Kaufmann des Kettenhairdels
m.r Zwanzigmarkstücken angeKagt war . Er hatte , wie die
.,Fva>nks. Zta ." berichtet, eine Anzahl Goldstücke gekauft und
mrt einem Nutzen von 100 Dl. weiter veräußert . Der Staats-
vnwolt vertrat die Ansicht. daß eine sivafbare Hairdlung vor-
liegr, da es Feichgült g sei, ob cs sich um Goldbarren cder ge-
münztet Gold -hendle, oenn Gold und Silber seien Gegen¬
stände des täglichen Bedarfs . Die besetiließeirdcStrafkarnmer
habe allerdings vor kurzem einen anderen Standpunkt ver¬
treten , aber die Anklägebohördekönne diesen Standpunkt n cht
teilen. Es wurden bei einer Franksnrler Bankfirma vor eini¬
ger Zeit Silberbarren im Wert von U/a Millionen Mark be¬
schlagnahmt. Die Beschlußkamuier aber habe die Beschlag¬
nahmung wieder aufgehoben, weil Silberbarren nicht zu den
Gegenständen deS täglichen Bedarfs gerechnet werden könnten.
Diese Anschauung sei unrichtig, denn Gold werde notwendig
von Zahnärzten und Silber zu Medikamenten ft, Apotheken
mb raucht. Das WuchergerickU bes-chte die Frage , daß Münz-
avkd ein Gegenstand des räglichen Bedarfs  sei.
Svnack, liege Kettcnho-ndel vor. Der Angeklagte wurde zu
200 M. Geldstrafe veruiie -lt

— Di« studentischen BotSunterrichtskurse für SieSbade» und
Umgegend(§ E ) beendeten vcrgonyeuc Woche ihren 5. Kursus,
der von 278 Personen besucht war. Wie aus dem Berichte des Bor«
sitzenden, Medizinalpraktiknittirilt Pohle,  bcrn >rqcht, wurde
Unterricht in S Stuken erteilt und zwar: t. Unterstufe: Deutsch
(28 Cinzeichnungeril, Reelmeu<%;, Schönschreiben (24), einfache
Buchführung (34), Literatur (12). 2 Milt -lstnfe: Deutsch (II),
Algebra (281, doppelte Luckbibrnng 21!. Stenographie (8 !), Fran¬
zösisch(261. 8. Oberstufe: Äteratur <461. Ehemie der Kohle (32),
Mathematik(91, Astronomie(201, Iran wusch« und englische Handels¬
korrespondenz(33-, Cteuoiropkne für Fortgisckrittene <111, Für
alle Hörer: Bau und Bcrrichtun-icn des me.rschlichm Körpers (37).
Um der gesteigerten Nachsrage nach ocrarrigen Kursen, dre der Be¬
völkerung in ihrer freien Zeit kclciicubeit wr Fortbildung geben
Rechnung zu tragen, wird der Verein sich auf breit -r«r Ei und lag«
im Lause des BomnierS ne» kon-'istuieren. In einer Ende dieses
Monats einzuberusenden Lersammlnn, wird .' ürn ehemaligen Teil.
Nehmern und Jnteresientcu Aetezenheit gezebea, hierüber Näheres
zu erfahren.
. — »»»zeî ng. Dem Bandagisten (Sustav Petr,,  Verfertiaer
kunblliher lKttedmasien. zu Wiesbaden wohnhaft, amrd« das Aerdirnstlrenz
?ür Klieqsdille veiliejen.

— rchal.itgcs JnbLSnm der Brnaewerklchnl« M Idstein i. T. Di«
r>>itbln bekannte staatliche Baugewerkichnle stiert am il.  und 18. b. M.
unter Mitwirkung der Verein» ehemaliger Schüler ..Loncordia" und der
Stadt ih- i -Ijdhrtaes IubilSum. Da da« Program-n «in kehr reichd Ittres
ist und bereit» sthr viele Anmeldungen zu der Feier non früheren Schul« n
und pebrern olnpeaange» sind, ist zu erwarten, »ah da» Feft «inen sehr
guten und reaen Verlaus nehme» wird. Weitere Lnmeldungen ervitret
leterzcht der Festanrschutz

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Si»e »» HLngnIrnolle Tat.

— Lorch, 12. April: Hier erlchotz der hielkv PoNzelwochtmelstm:
Laeual den jungen Schisser Schnatz ou» Ni.derhelmdach. Der Bew: , grund
INI stet ist noa- nicht osten klargelegt. Die ttlsache zur verhSnrnisoollea
Tat wiri- wie folfrt angegeben: Abend» war der schister Schnatz von
7(iedell>e«mtoch mit seinen zwei Söhnen am hiesigen User gelandet. Es
U'tcd tebanptel er Hab« eine hier eingestellte Kuh abholen wollen. Am
Bhein stiostei. die Schisser mit dom Wachtmeister Laauai, der von elner
Saujagd zurückkam und dst Waste noch trug, zulamm:N. Hierbei » nst e»
zu «!n>.'m Zusammeaftotz gekommen fein Der Polst et-vachtine.ster wit.de
«mbnitet.

cht, Kamps mit Biehdleben.
dt Hachenburg, Vt. April - Bei « orb stich eine R , I ch, w « h r -

» a t r o u >I l e aus Biehdicb«. E» kam zu einem Leuergi-fecht, bei dem
mit Su<rlnnn und Haadaranastn geschosen heur . newarjea wurde. Die
D.ol» „ ahen uMer ZuriLlailung der gestotzl« « , Ti« «. 3ä*drt1 « tid«
«a| beiden Seite» niemand.

Wi esbadener Tagvurtt.
Bei» Sistnbahnraat übersah:«».

ht  Ha » de» Western» !». 13. April Bier junge Bursche» b-raublen
hei (-«ruihütiea einen Eüterzug zahlreicher Kisten, ftierde, ward« ein
tijiihiiger Teifarbeiur übrrsahren. Sein« Senossen iienen den Echw«i.
r»!tol len, bei erst nach Stunden aus dem Bahnlolp«: aitigesundenwu. de.
i» Stich und stoben.

Sport.
. » «»», ». DI, Fntzballwettkämpse der 1. Mannschaft de, Sp«,t, «reln,

Merboden am Lcmrlag und Sonntag hoben de» ffewei, e' brochl, »°b der
tot« Punk, drr tooitlichen Leiitun, Überwunden ist. und die . p «tsltichs
!ült thstcii. welch« in der Munnschost immer iteck.tc nur im Kantp m"
beslerea Scgnorn ihr« Probe bestehen kann. Di« Mannschast IM 1* on
beidrn lagen in der g'eichrn Aujst-Unng und wird s>ngol«ho„ >,-.don dah
nur Nein« leb .er bei den einzelnen vuszunrerzen sind .m wieder aus tit
frühere r ohe | » kommen. 8ri den Spielen selbst sei bemerkt, dast am
Saniklag in Franksnit die Äiannjchasi bi» 30 Mwuten °<» Schluß de»
Spiele» mit 3:l iuhrle. dann ade: durch di« Enächridungen des - q :eLs
richt« , nm ten sicheren Lieg gebracht wurde. Do» «' »« «u llnre« i für
st^ nlsnr, oir.rbcnt Tor wirkte aus den sorschen Seist der W:e»b>>d-N«r
Mannichast nie»«,drückend, und nur dadurch tonnte S ' a'>kl»rt noch dr-
Tor« auN,e!en und ten Sieg erringe., Niedergeschlagenheit*«(<
in ünfunjt bei derartigen Spiele» nicht mehr geben. Zum Bachpiel aa,
Ernntag aus bem Sportplatz an der Frankjur' ar Strast« lei ksi-i
dost Frcntsuri nur durch di« schlechten Bodenverholintss« von «>«" listder
lag. bew-hrt blieb, dein da» meiste vom Spiel hat", Sr.°:t°°r«tn W>̂
baden, der acch Haldj-it Frankl,>rt, loo dauernd belagerte, oon cini. -n
Vorkosten Franksnrl» abgesehen S » endete das Splei 0.2 . .v *" ' ;, ??'
Sxciteerein Wiesbaden gegen die zurzeit zseitstärkste Mannschast Fronkfu.t,
gut obgeschnitien und darf mit der setztgen M ' nnlcha,lsauIsteNun den
kommenden Spielen gegen Rasensport-Fia -iksurt. Hanau 84, Ostenb. cher
Kicker» usw mit »ollem Selbftrertrauen entgegensehen.

• Athletik-Sportklub „tUMftia“ Wiesbaden. Der am Sonnlag in der
Turnhalle H-Umnndstiahe stallgesundone Llädte-Ringkamps »wiiMN »erAtdlotrn-Verein'ounq Bad Kreuznach und dem AthlelivSporttlub „Athleira
Wie»b- --n nahm einen guten, echt sportlichen und r-ellen Per laus. Da»
lehr Zahlreich erschienene Publikum rersolgle Ml, flchtltchcm Zntereb« dt«
spannenden Kümpfe, die in Anbetracht der schwereren und ausdauernderen
KrruznacheiMannschait z» deren Gunsten mit u zu 4 und einem uneni-
schicbcnrn Kampte endeten.

Ausliisungde» Stale » Sroditz? Von der Susizsung de« Grabitz«,
Rennstall», di- nach einer Meldung de» .Deutschen Spart Im Herb, de-
rorftoben (oll. ist bei den zuständigen Stell«,! nicht» bekannt. Eine » sine»«
Erliärmig kann erst nach Rückkehr de» augenblicklich In Grabitz wei enden
Odoitar-vstallmeister, Erostkurth ersolgen. doch ist e» sehr nnwrh scheinlich,
dast st» die Siachricht »on der Auslösung de» Erad :tz«r Rennjlall, de-
wah,beite«

Gerichtssaal.
»h Dos gestohlen« Sonatorium. Wa» heutzutage auf krimlnnllstischem

Gebiete alle- möglich ist, davon gab eine Berhanolnng einen Bewel», die
fich vor der Stiafkammer zu Waldenbirr« I. Schl, entrollte und vor der 'ich
drei junge Leute au» Hartau und Weihstein wegen zortgrletzten Dlebstibl»
zu veruntworten hatten Eie hatte« «» lerttg gebracht, das im Ban be¬
findliche sürftliche Sanatorium ln Bad Eatzdrunn ,n seinen Einrichtung-n
»ach und nach wieder — a b z u b a u e n and alle i-gendwie verwe tbarcn
Dlatcrialirn zu stehlen. Diese» ta»m glaubliche Gaunerstück nollsuhrten ste
nicht etwa geheim, sondern völlig ossenkundiq an, hellichton Tage. Rach,
dem rer Bau der Sanatorium» im »origen ? ahr wegen Mrierialienmangcld
«Inacstcllt werden muhte, holten sich die findigen Diebe mit ungeheurer
Drr'stigleit alle nertvollen Elnbnuten nach und nach ab. fuhren dei Tage
siech mit Pserd und Wagen vor, brachen die Schienen. Träger, Rah.ra und
Klielen im Worte oon vielen Tausenden von Mark »er aller Leute Augen
heraus und iubien mit ihnen aus und davon, »nr dann die aRaterinIdcule
bei rerdchiodenen Firmen de, Waldenburger tzndustrier-vi-r, zu vertäu,on
Au' die!.- Weise eigmtcu sie sich Werte im Petr .rac von — (« «M M. nn!
Tie Straslonrmer verurteilte zwei der B-Ieil qt-n ang.-ficht» de» be¬
wiesenen b-ijpieliosen Raffinement, zu s« 3>/ . siobren Geiängnis und
3 Jahren Ebrvcrluft den dritte» Angetlagren zu 3 Ätonalrn Defangn,».

Neues aus aller Welt.
Erpkosto» von Sprengstofsen. W.  T . ß . S t o 16 * r a , 13. April

sDiohikerich«.) Die Stolderger Düngersabrik vorm. A. Schippau ». Eo. ist
qestein vormittag insolge einer Erplajivn von Sprengstoisenzerstört worden.
E» i« eine An,at > von Menschenleben zu beklagen, da nicht allein Arbeiter
der Fabrik, ländern auch Leute aus der Strastc getötet wurden. — Zur
Erpicsipn in der Stolbergersche» Düngersabrik derinitel der ..Aachener Roll»,
freund̂ da» Unglück sei daraus znruckziUühien. dast zwei Wagw nladungcn
m't kü - stlickem Dünger  beim Beetaden epplodierten. E» handell
sich um Duneer. der au der Grenze beschlagnahmt wurde und ven der
Wruberabteilungder Stadt Aachen zugewiesen wurde. Der Dünger war
an» Munitionsrestenhergeftellt und batte anscheinend noch Brennstoise ent.
batten Alle zur Zelt der Explosion befchösliglcn Arbeiter, >7 an de« Zal'I
sind umoelvmmen. Austerdem wurden auch Kinder und rlnbeteI gle aus
der Straste getötet, so dost etwa 30 Personen getälet  wurden uud
rille schwer rcrlesti. Die Fabrik ist ein Trllmmerha.lsen. Die nngrenzen.
den Strotzen sind so schwer beschädigt, dast sie geräumt werden mutzten.

Ausbrecher. 2« der Strasanstalt in Rheinbach gelang er nachts dem
dort Intrinieitrn Bankräuber Reinaitz, sich mit eiv.-n, Schlusiel, der bei
der lei ten Meuterei verloren gegangen war. ;» defr.-Ieil. Er öifnete noch
Mci bis ricr Zellen: daraus knebelten si,- einen de.- wa.hih-beiiden Aus-
seher wäiirend der zweite Ausseher entkr-n und dl« Beamtenkchasi ala -,
mieire. E» wurde sodann eine Anzahl der gejährl-chen Perbrccher. welch«
auch schon an der letzten Meuterei beteiligt waren, aus ihren Zellrn be¬
freit Elf Geianaenen «elanq es. über die Mauern zu enlkommeu. Die
übrigen wurden von den herbeigeeilten Beamten wieder in ihre Zellen
zuriickget-icben. ^ . . . .

Adgrstiirzt. Auf der Rar ist, wie aus Wien gem-ldet wird, der Ber¬
liner PürnerschullchrerSliobmrier au» lvü Meter Höhe abgeftürzt und
auf dem Transport ins Spital gestorben.

Bei der Festnahme erschosiea. In Loope bei Engetsklr̂ .-N waren »or
einigen Wochen aus elner Fabrik für 500 000 M Strumpfe gestohlen
werden Perfchicdene der Beteiligten sind inzwischen festgene-nmea worden,
andere waren slüchtia. Als gestern tziolizeiwachtmeister Blumberg «Inen
der ac'uckcken HaupttSter hier aus ofsener Eiratz« verhalten wollte, schätz
dieser aus den Bevmie». 2» der Notwehr zog auch dieser di« Wafse und
ersckotz ven Berb-echer

Auorikl eine» Walsischs auf «ine» Sester , über da, Schicksal eine,
fchotii'chen Seaier». der schon seit zwei Monat .-n überfällig war, konnte
eui wie der „Manchester Guardian" mitteilt , drr einzig überlebend«, der
In d'ese» Togen nach vielen Abenteuer« in Hüll eintras, einen Bericht
«' statten, demzusolpe der Schoner gegen Ende Jnnuir von einem gewal-
iiae« Adalsisch angegrissen und zum Kentern gebracht.wurde. Tie Mann-
schast hatte sich zwar ansang» in einem Rettungsboot in Sicherheit bringen
Ennen doch war diele, später einem heftigen Sturm zum Opse. gesnllen,
und nnr jener Einzigê d«r setzt di« Rachricht bracht-, batte fich l°t°n>.e
au eine: in der Rabe re» Unfalls verankerten Heulboje sesthalien tonnen,
bi» er von einem Fischdampser aufgenommen wurde. - Dieser See-Etlebni,
e-inner» lebbasi on eine» anderen Walsischangriss, der tm Jahre I >00 gegen
den RiescnschneNdamvser„Kaiser Wilhelm der Grone" gerichtet wurde.
Natürlich muhte hier der Filch seinem Angriff zum Opser s- llen, ohne auch
nur den aerinqften Schade» «»richten zu können, es sei denn den eine»
aeainqfügigen Ausenthalte,, weil di« Echisfrfchraube» sich in dem Waljisch.
körper rcrianaen hatte».

NsnüsIsteU.
Ms Reiclisbank an VierteljahressciiluiL

Der nachfoltrcnde. am 31. März abeeschlosscne Ausweis
zeirt iiwl-e*ifudere im Zusammeuhane mit da .i Anspriicaei
des Viertelriliresscldusses auf de -i Anlaeekonten eine ee-
wdtice Beleslung. Die eesamle Kapitalanlage stiec um
42318 MiJl. M. aul den bisher nieht erreiontan Stand von
44 204 2 Mill. M- Aul der anderen Seile haben die
fremden Gelder  gleichfalls eine beträchtliche Steur --
runc erfahren , nämlich uni 3869.6 Mill. M auf 18 498.4 Mill.
Mark Die Nachfrage nach Zahlungsmitteln  war in
der letzten Märzwoche ungemein stark . An Banknoten und
Barlermskassenscheineo zusammen nrjüie die uuge-
heure Summe  von 2601.6 Mil. M. neu in den Verkehr
gegeben werden . Per Bedarf an solchen Geldzeichen war
demnach beinahe doppelt , o hoch wie in der vnriährigen
Verglcithszeit . in der 1340.9 Mill. M. neu beansprucht wur¬
den. und iihertrsf den bisher beobachteten stärksten Ablli-Ö
in der letzten üezemberwoche (1754.8 Mill. M.) um etwa
850 MÜLM. Pie Gründe für diese überaus ungünstige Ent¬
wickln !!" "dürften im wesentlichen darin liegen . dalJ die
Vierleliähreszahiungec an Gehältern usw . infolge der in
letzier Zeit vorgenommenen beträchtlichen allgemeinen Er-
höhui-g ganz gewaltige Summen erfordern und daß auch d.e
politischen Unruhen zu weiteren erheblichen Geld¬
thesau rierongen Anlaß gegeben hal -eu . Im einzelnen stieg
der Notenumlauf  um 1822.7 Mill. M. auf 45 169.7 Mill.
Ma,k und der Umlauf an Darlehnskassenseheinon um 778.9
Mi»  M . aul 13731.4 MilL M. Per Goldbestand  blieb

Vrsrgen-Ausr,ti?e. Erste« Blatt . Seife 1
unverändert , wählend diu S11 b e r v o r r 81 e eine weiter«
Zmia'ime uir rund 6 Mill. M. aufwiesen . Auch die Dar-
lehnfkassen wurden stärk in Anspruch genommen . Ihr ge¬
samter Parlehnsbesland wuchs um nicht weniger M 1141.«
Mill. M nuf 27 786.8 Mill. M Pie eigenen Bestämle der.
Hank an Onrlehnakaaaonwheiuea crbyhvCA »ich um
MiU. M. ftuf 13 933.1 Mili. Me

Vermögen : tW g*f * n. >orw.
Me,»n-n, . t»nd . SioloSSdnrunter Gold . . - 1081 453 000 - 0 104 000
Peii'lisknüsen-Seheine und Darleans-

knssen-Schni, « . 13,715, - 000 4. »« 0 11 - 00»
koten onrlaenr vunstsn . 1 000 - 1 *44

gasü t , 2 :-., ? : ' : ' ., r ,ir. ': s ^ ülzdis ! ^Kgrsv,, ' : : : : : : : : : : rUSSiSSSSt
Verbin  d liebkai teoi - an y,r1nder«Onmd-Kapital . . » ?b0 000 - . -

KÄiiui ' : : : : : : : : : : lo - i - sT - ooco
Sonst, lügt. (all. Verbindlicbkeitan . 13 «» 1490 000 -(-3 *31514 000
Soustias VerjitUcUtunicen• . . . - - aaaalsiooo 8738/60003 888151 000

Berliner Devisenkurse.
W.T.-R Berlin , >S. ApriL Drahtliohe

kkollnnck. . . 1993 .00 O. Wk. 2002 .00 & für
Eelgieu . . . 354 .60 a 35 1.40 R
K^rwe ^en 10 ( 4 .03 O. < 1078 00 a
Dänocnarlt . 999 .00 U. « looi .oo a
Fclnverten . 1198 .75 3. C 1201 .25 R
Finnland . . 889 .70 U. 299 .30 R
Italien . . . 229 .75 G. 230 .25 &
London . . . £1 3.85 U. 217 .25 R
New-YorK . 63 90 U. 64 . 10 R
Paris . . . . 339 .60 G. 340 .33 R
Schweiz . . 079 .00 G. 981 .00 R
Spanien . . 964 00 G. 966 .00 R
Wien alte . 84 .47 G. 24 53 R

. D. O». 83 33 0. 23 .38 R
Prag . . . . 87 .1 i  0. 83 10 R
Eudaimt . . 26 .97 G. 27 .63 R
Bulgarien . 00 .00 G. oo .oo a
Konstautinopel . 00 .00 G. « oo .oo a *

Anszahlnngen fl »'
für 109 Oul l»n 1

100 Franken
107 Krima;»
10» Kronen
101 Kronen
100 Fi nru Mark
IO» Lire
I l*fd. Sterllaj
I Dollar
100 Frankes
100 Franke»
!00 Peseta»
100 Krone»
100 Kronen
103 Kronen
100 Krone*
100 Lei
1 tuen. Fluad-

Banken und Geldmarkt.
$ Die Valutabank . Berlin.  12 . April . In dieser

Wucht! wird in Berlin ein vom Reicksverhaiid der deutschen
Industrie und vom Zentralverband des deu .sohen urou-
h&ndels gemeinsam gebildeter Ausschuii zusammen treten,
der eine Einigung über die verschiedenen Anregungen zur
Kapitalbeschaffung der deutschen liidusiiie und zur hcbu 'ilt
der Valuta herbeiführen so» . Insbesondre hofft man. .me
Frage der Gründung einer deutschen Valutabank einer
weiteren Klärung entgegenzuführen.

* Pie zweite Abschlagszahlung ausländischer Wert¬
papiere . Das Keichsfinanzministerium . Stelle für auslän¬
dische Wertpapiere , ist gegenwärtig mit der Vorbereitung
der zweiten Abschlagszahlung für die an das Reicn abge-
lieferter . ausländischen , festverzinslichen Wertpapiere be¬
schäftigt Pie Durchführung der zweiten Abschlagszahlung
bringt es mit sich, daß künftig keinerlei Ablieferungen an
das Kcuh mehr erfolgen können . Um ledoih demenigen
Eigentümern , die bisher aus Unachtsamkeit , oder aus
sonstigen Gründen die Ablieferung unterlassen naben . Ge¬
legenheit zu geben , das Versäumte nachzuholen , können
noch t is zum 15. Aoril  d . J . Stücke bei inländischen
Barken oder Bankiers nbgelicfert werden , die aber bis zum
20. April d J . bei der. zuständigen Zentralsammelstellen
eingegangen sein müssen . Irgendwelche Rechtsnachteil«
sollen den Eigentümern aus der jetzigen Ablieferung nicht
ei ts-lehen . Dagegen haben sie später die in der Bekannt¬
machung vom 26. Marz 1919 vorgesehenen Strafen und
sonstigen Roehtsnachteile zu gewärtigen , abgesehen davon,
daß auf absehbare Zeit keine Möglichkeit bestehen wird,
die Wertpapiere zu veräußern oder seist zu verwerten.

Industrie und Handel.
* Drckerhof ! u. Widmann . A.-G. in Biebrich ft. Rh Pas

wirtschaftliche Ergebnis der gesamten Betätigung könnt«
sich dem Geschäftsbericht für 1919 zufolge in ungefähr
trleirhem Rahmen wie im Vorjahr gestalten . Bei. 1 230 010
Mark (i. V. 1471826 M.) Rohgewinn ergab sich nach
557 253 M. <924 748 M.» Abschreibungen «««igl ichi 80 600 M.
(133 004 M.) Vertrag ein Reingewinn von 7,3 422 M. (685 bi«
Mark» Pie Dividende beträgt wieder 9 Proz. und vorge-
fragen werden 148 422 M. Die Steigerung der Preise der
Roh- und belriel s-stoffe usw . und das stetige Wachsen der
Löhne und Gehälter rief einen stark zunehmenden Bedarf
an Betriebsmitteln hervor , weshalb das A k t i e n k a n 11a l
von C nuf 10 Mili. M. erhöht  werden soll . Die. Zeichnung
der Hingen Aktien ist aus den Kreisen der bisherigen Aktio¬
näre und Freunde der Gesellschaft bereits gesichert . Außer¬
dem soll eine Anleihe  von 3 Mill. M. aufgeuommen
" ll  *PnDie Vereinigten Zinkblech walz werke haben mit so¬
fortiger (Billigkeit die Preise um 50 M auf 1256 M. Fraclil-
basis Oherhnusen oder Mcrcenroth erhöht.

Aus unserem Leserkreise.
IRichkrerwend-ieSinIrnduna -n werden weder,urllckae!an»t. noch ankHewftstRtz

. q(t „,7  pt , „Wiesbadener T- gblattr " veröffentlicht der Magistrat
.ine neue CIdnun« über die Erhebung von Gemeindesteuer-
!Ü , a . nzu t " u wach - st - uer.  die geeign-i ist. gerade die-
leniae Klai-e ven Staatsbürgern , die ohnehin durch die Zuwach-steuer In
überaus drückender Weise in Anspruch gena-nmeu werd.m il, „„erträgl ch:r
Weile >1, belasten '»ch möchte da« on meinem einen:n Be-saiel erlaut-rn:
AI, höherer Beamter/der erst kurz „ r Ausbruch de» Krieg--» >m Alter
von IS " ehren in den Genufd de« Höchstaeb- ti-s von 7800 Ä . a-t- ngi ist
UN» iniitaeaeCen v-öhrend seiner langen Täiiakeit im Staai,dienste Schätz«
nicht bat sammeln können. Hab« ich während <w, KriegI - rtq-setz«
Kriea-anl-tbe -«zeichnet, und zwar in dem Mähe, dast ich genötigt gew-l-n
bin mir 'ahre' rna di« arähten Einsch' änkuna-n In der Leben-?nlt°-!,
UN» ckntdehri-naen eulznerleaen. ? ch habe diese» L-pfer aber gerne ae»
l'iubt weit ich azglaubt habe, damit dem Prterland « zu nutzen. Run
-her irl"t die Strafe sür mein entbehrungsreiche» Leben tm ^nlerrsie de»
Rate,lande»: Kch habe einen Bermögenszuwachsven 0000 M. «rlanai unk
mue, inlolaedetzei, einmal Znwachrsieneizahlen während andere Leute, di»
s'-en rar dem Kriege in der Lage gewesen find, ein erhebliches Ben»-gm
m k-v erben »nd während de» Krieges ihr Einkommen oerzehrt höben,
ftcucifrei C!t?*ocftfH. » •

Weff er berichte.
UTftsnm’ogfsehn Peof>nehtnn ?«*n der Station 1Vlos4a1nn,

12. April 1920. 7 Ulir 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

3 Uhr 27
abends Mittel

ilnl.?i't I »nlt>°u. Normal«ch» ere 742.0 733.> 735.3 733.5
rp<i. 1 »nf dem Meeresspiegel 7521 748.1 745.2 748.8

S.8 15.8 13.6 18.2
r>i«n8t8f>annnng (Millimeter) . . S.1 6.4 7.3 «.*
Reint. Fenclnigkeit (Prozente) C3 48 «1 59.7
Windrichtung. SO l SO 3 60 3
Niederachlagshülie(Millimeter) — — 0.0 —
U£cbste Temperatur (CoUiua): 18.1. Niedrigste Temperatur : 51.

Wettervoraussage für Mittwoch , 14 . April 192)
»en der Metcorolo, . Ahtellunt Ae, PhysPtal . Verein , tu Fnntcfurt S. K,

Bewölkt , einzelne Regenfälle , kühl , westliche Winde.

vt « Morgen Ausgabe uinfatzt S Setten.
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f KM -UOM 1
f Weibliche Personen ~

f KaufmännischesPersonal)

1 Geheimsekretärin
nach Leipzig gesucht
vom Direktor einer
grossen Verlagsorga ni-
sation .Ausgesprochene
VerIrauensleilu ng,Mit-
arbeit bei journalisti¬
schen u. literarischen
Aufgaben. Perfektes
Si enographieren und
Maschinenschreib. Be¬
dingung , ebenso gute
Allgemeinbild , u. franz.
u. engl. Kennln Süd¬
deutsche Dame bevor-
zugt .Da nur einigeTage,
noch in Wiesbaden eil.
Offert, mit Lebenslauf,
Bild u. Gehaltsanspr.
u. 8. 744 an Tagbl.-V.

Büfettmädchen Hausmädchen
. rr. A hob . L . Qt’f . Dr . Hirsch.

Mainzer Straße 2,öcfucht
g'OrauftePea

Svieaelaaste 4.norm. 8—9

Gebild. Fräulein Allg. MNl!. lip
musikal. (Klavier! «u lBi.
Mädchen als Gesell,ckart.
für nchm. gesucht- Mains,

Jndnstr. Werk in Igstadt
sucht für Büro jünger es
gewandt, Fräulein mit
gut. Handsckr.. Kenntnisse
in Stenoar . u. Maschinen-
schreiben erw. Anaeb. u.
« , 69« an b. Taabl.-Verl.

Stenstypistin
für Anwaltsbüro ae>ud,t.
Offerten unter L. 738 an
den Stcnftf Vertan.

Gebildetes

Mädchen
als Hilfsarbeiterin oder
rn die Lebre sof. gesucht.
K. Botafs Mf.

(Prntz & Werner)
Bnif'bandluna.

S'aunugfttafce 28.
Junges Mädchen.

für Möbetgesclxüt gesucht.
A. Maurer. Bbeichitr. 18,1

Eebildeies MM
welches aerne in der
Buck- u. Panierbranche e.
jjeff. HanfeS tätia sein
möchte, findet ana. Stell.
Off. n. M 751 Taobl.-B.

Frälllem
>in leichter Pflege erfahren,
wirdz. Bedienung für einige
Stunden am Tage zu ein-

j zelner Dame sofort

gesucht.
!Beste Empfehl. ersorderl.

Schristl. Angebote Hotel
jRose , Z. 412 erb.

KMWM
, (eval.) zu drei Kindern v,
\ 6 Monaten. 3>%und 4H
fahren zum 1. Mai ge,.
Borzustellcn zwischen3 u.
5 Uhr

Krau Rosa Gabriel.
.ftlibenlobevkatz 3.-

Perfekte Jungfer
für sofort ob. 1. Mai ge¬
sucht. Herrschaftsb.. sehr
gute Stelle, Vertrauens-
vosten, hoher Lohn. Adr.
im Taebl.-BerlM- b>

nicht unter 17 Kahren, s.
alle Hailsarb. rn kl. Kam.
aeslickt. An erfr. Lestrng-
straße 16 bei Dietrich,-

Beks. »nabhäna iünaere
Frau od. Fräulem
nackts zur Silie für leid-
Dame gestrast. Meldunaen
Sonnenbera. Wiesbadener
Siraste 58. 1. vorm. N b
12 u. nachm. 5—7 Uhr.

Küchenmädchen
aeaen hoben Lohn gesucht
Svieaela ase 4.
Saub. Mädchen

für Kücheu. Sausb znm
15. 4. gef. Kondlt. Eckoldt.
Tauuu«!trake 84. . -

Mädchen
mit guten Zeugnissen für
alle Hausarbeit forort aei
Köckin vorhanden- Hoher
Lohn u. «ute Behändst u.
Vervsleguna zugestckert
Borzit- bei von Bauer.

für sofort gesucht.
Pa last-Hotel.

Bess. arbeitswilliges
Mädchen od. junge Frau
als Haustochter gesucht.
Schristl. Ansr. werden
erb. Sommerfrische Billa
Tannnsblickb. Wiesbaden
Station Chanfieehans.

Gesucht
ein nur tücht. Mädchen
für Zimmer- und Haus
arbcit bei hohem Lohn.

RiilterS. Leberbera 8.

Eriiolunasbedürft. Mädch.
findet leichte. Saison-
stellung in Höhenvension
Taunus . Zu erfragen
Weskel«. Nassauer Hof,_
Ord. Mädchen ov. Frau

fcf. <sef. vlboif’S*
riflee 32, Part._
Junges Mädchen

Kmd taasüb. aes. Hock.
' ' .WS._st

Tücktiges Mädchen
für einige Std Jot. ges-
Hrrrnaariinstr. Io. 3, Et.

Kran oder Mädchen
für vorm, und nachmitt,
einige Stunden gesucht

Adoltttraße 12.  ~

Verkäuferin
per sofort oder später!
für mein Schokoladen- |
geschäft gesucht.

Haus
„Zum fützen Onkel",

Kirchgaffe 44.
BorzustellenII—1 Uhr.

Lehrmädchen
mit nuten Sfftulzeunniffe«
». schöner Handschrift zu
giinstracn Bedina. aeiucht.

Gebrüder Wollweber.
Lannoaste 36,_

Fernes Konfitür.-Svez .-
Geschäft suckt zum 1. 5. !
Lehrmädchen

aus guter Familie gegen
sofortige Vergütung. Off.
li O. 728 an b, Tagbl.-V.
Lehrmädchen

suckt Parfüm . Altstartter.
Ecke Lang- u. Webergasse.
f Gewerblicher PersonalJ

ArAesScheüii
für Zivil- u. Milttär-
crrbeiten gesucht.
G. Böttiaer. Neugaire 22.

Tücktiae Arbeiterin
und Zuarbeiterin aeiucht
Am Röme rtor 2. 1.

cuatBsiietinuen
für Taillen n. Röcke sof.
Msucht. DameniÄneidcrei

Marie Weis,
Langaaiste 16, 2. Et.

Näh- u. Flickfrau
für wöchentl. 1 Tag ins
Haus geruckt. Hock. Dotz-
befm er Straße 109, L

Putz.
Tüchtige 1. Arbeiters«
sür besten Genre, für
Juni oder später gesucht.
Off, u.B.751an Tgbl.«V.
Dame stickst Friseurin

junt täglichen Frisieren.Dreiweidensirake 8. 2 r. ^

die in Küche u. Haushalt
durchaus erfahren ist und

Ietwa? Haus..rbeit- üvern..
bei hohem Lohn u. .guter
Aufnahme zu ält. kinder¬
losem Ehevaar gesucht

IVorzustellen zw. 3 u. 4
Tbeodorenstratze4._
LrbenSstelluug. .

, Alleinsteh. Periöniichiert
Igesucht, die erfahren rm
IKochenu. in jeder Haus¬
arbeit, ordnungsliebend n.
zuverl.. für kl. ruh. Villen-
bauskalr zu 3 Personer,
nahe der Stadt. Adr. unt.
L. 749 au den Taabl.-Vl.
Witwer sucht sür seinen

eins. Haush. z. 1. Mai ein >
in all. härrsl. Arb. erfahr,
äst. Mädchen od. linderst
Witwe gegen boh. Loh,,.
Off, u. S . 748 Taabl.-Bl.

rröchin
!welche in der bürgerlichen

Küche erfahren, selbständig
arbeiten und groß. Personal

fvorstehen kann,
per Mt gGlht.
Stellung angenehm, gut

bezahlt. Zu erirageu im
>Tagbl.-Berl. _Fl

TüchtigeKöchin
aut kochen, backen, ein¬
machen. etwas Sausarb.
kleiner HerrsckgstSbaush..
sebr g- Stelle hob. Lobn.
Sckriftl. Ois.. m. Zenan.-
Abschrift, n. wenn möglich
mit Pbotoaraobie unter
D . 5243 an D. Frenz. A-.

BHeres'MsmW WüWMTWW
sof. gesucht. Töchtervens.
Halliwick. Frl . Sckiivvers.
Ibrekenirisstrake 35 ._

SBeff zuverl. Mädchen,
das angelernt werden k
bei Lobn oefudrt
Neudorker Straße 6.  _

Sck'u entlass, oder iürig.

Mädchen
für leichte Hausarbeit bei
Mädchen sofort oder mög¬
lichst bald gesucht. Vorzu¬
stellen Klovstockstr. 6, 2,
von 10—12 u. 4—6 Uhr.

Ziir jofort
jellWndig. Mlheu
oüer lüiadhMg.Frau
gegen hohen Loln (bis
zu 100.— Mk.) und gute
Kost geiuchtWolter

Ettenbogengas^ lS.
Lebensstellung.

Aelt. Ebev. sucht bess.
Mädsten für Küche und
Haushalt. Anaen. Dauer¬
stell. u. Gelegenheit sich
fürs Alter zu versorgen.
Näh'enntn. erw. Kri.gs-
witwe oder ^ aise bevorz.
Ausiührl. Offerten unter
M. 745 an d. Tagbl.-V.

Zuverlässiges gewandtes
Hausmädchen

eit . tag»t>rcv !or. onuckt
Mozartstraße 5

z. Ausfahren e. Dame i.
Krankensahrstnhl geg. gute
Bez. für 2—3 Std . in gl.
gesucht. Off- u. W. 748
an den Taabl.-Verlgg,

Saub- Stundenfrau
für dauernd 2—3 Stund,
vormittags gesucht.

Kaffee Berliner Sof.
Taunusstraße 1.

Stundenfrau od. Mädchen
2mal wöchentlich gesucht
Tgnnusstraße 69. 2.

Stundenfrau Mittwoch,
u. Samstag nachm, ge,.
Taimusstraße 26. 2.
Werl, lonß» ^ »
2 Std . täglick in ruhiaen
Haushalt gesucht. Meid,
vormittags Schiersteiner
Strafe 36. 2 rechts.

MonatSfrau gesucht
Drudenitraße 1. 1 r.

Mimatsfr an „ .
von 12 - 2 II br ges-uckt.
Boezustell. vorm. EltvillerS traße 7. 1 lmks.
MonatSfrau f. kl.
12 Perf .f k-esuckt Rudes-
h imrr Straße 22. 2 r.

Snlibere MonatSfrau
2—3 Std. vorm, gesucht.
Fischer. Moribltraße 5.
Mrnatsfrau 2mal wchlt.
«es Schwalb. Str . 50. 2.

Monaikfrarr sär ei toe |
St . vorm. «es. Sm>lKvertzer^
?lde!beiditr«ße 10.
Ebrl. Monatsfr. o. Mädck,.
«es. Näb Taunusstr. 7. 2.

Chauffeur
für einen Perionenkrafb
wagen znm sofortigen Ein,
tritt gesucht. Verlangt wird

Isicherer Fahrer mit lang-
jäurigem Führerschein und
guten Zeugnissen.

Borzustellen nachmittags
3—5 Nhr Leberberg 12/14.

HMlMl
möglichst für sofort für
Billenhaushalt in Wies¬
baden gesucht: eS muß
etwas Gartenarbeit mrt-
übernommen werden. Nur
Bewerber mit eritstassiaen
Zeugnisten wollen ihre
Offerten unter W. 744
an den Taabl.-Verl. fend^

Laufilinge gesi'chl.
Blum er.gesck. C. Bromser,
Man ril iiÄtraße  11.«li« Wie
bis 10 Aab>'e. als Aus¬
läufer für leichte Besorg,
gesucht Seiten ^ ezigloeich
Mener, Nerostrabt J5,_

Zg. Ausläufer
gef. Bäckerei, Müh'gaste 15

aus guter Familie, mit
böh Schulbildung, such:

.Stellung in best. Sause
jwo es de» Kindern die
Scknlarbcilc» überwachen
kann levent. auch »u
klein. Kindern) u. leichte
Hausarbeiten mit über¬
nehmen will. Familien-
Ansckluß erwünscht. Off.„ 9. 744<m d Tngbl.-B.

Jnnae. lanbcre Frau
s 2—3 eotd. vorm. Stelle.
Sedans,raße  II Hlh 0 r.

Junges Mädchen
svckst Mongtsstelle. Doh»
heimer  S traße 7o.  M . l l.

In welckwm feinere»
Geschäftshaushalt fehlt d.

sorgende Hausfrau?
Gediea. gebildete Dame,
Witwe, hierin , tüchtige
Hgussrail n. Geschaftsd..
möchte solören führen, da
dies, srühcr selbst Jnhab.
eines feinen Geschäfts w.
Vertrauenswürdig und
revräsenta ionssäbia, kann
sie die Leitung des Ge¬
schäfts mit übernehmen
Off, rr. O. 748 Tagb!.-B

Junae kn- b. Frau
suckt für 4 Tane v. 0—11
MonatSsteye od. abends
Ladcnrcinig. Frau Böliler.
Erbacher Straße 6. H. 1.

7 Männliche Personen )
' KausmSnnlfches Personal )

Best. iuna. Mädcken
mit nuten Zenaniben ludst
leichte Stelluna zum 1. 6
Ana. an Fräul. S Oklerl
Altona (Elbe, Goetbe-
straüe. 18. 3.

Mädchen
vom Lande aus a. Familie
sucht Stell . Mögl. Famtt.-
Anickluß. Offert, un er
O. 7l'9 an den Taabl.-B,

Württem borgerin.
10 Jahre, sucht lerch.e St.
in kleiner Familie, wo
Kochen nickt verlangt w.

, ■:—■ . ■■■- \ I Offerten nach Bierstadter
( W-iblrche Personen ) Ee 4. 1I (RrffW

i[ Mm EeWe" !

[f Kaufmännische» Personal )
Best. Mädchen f. Stell.

als Hgusu.ädchen oder als
Kechin in sein. Haushailt
tritt a. a. in iranz. Hau,Ä
Oir. n. T. 746 Tc»g 'l.-<

. Berkänferin
Trikotagen- und Herren- _
Artikel-Branche„ 9 Jah -e Mädchens. Stellung.

! in Svezialgefchgst tätig. > Römerkvo 83. l
w. sich zum 1. 5. zu ver-

>ändern. Offerten unter
ft 748 an den Taabl.-P.

Best. Mädchen s. Sl .ell.
als Zimmermädch. m feni

Schnlentl. Mädck̂ f. kl. H.
«erb Dieistadter Str . 42. 1

Braves Mädchen
schi.lintlrss., für l.
Hausarbeit gef. Schimidt,
Kcnellenstraße 28.
Äi . niji
wird zum 1. Mai gesucht:
kommt aus Reise mit.
K.-Friedrick-Nina 47, P.

für e. größeres Pensionat
sofort oder sväter aesuchl.
Guter Gehalt. Offert, u.
O 745 an d. Tagbl.-V,

Perfekt. Köchin
gegen hohen Lohn gesucht.

Pension Oranienburg.
Leberbera  9.

Anständ. Mädchen
für 2 Personen wt.
Guter Lohn u. oute Behdr.

IKeste lbocksttroße 4.

Monatsmädchen
für den gmzen Tag
legen gute Bezahlung
und Kost gesucht. Herz,
Albrechtstraße46, 2.

Saub. ebrl. MonatSfrau
zum Ladenvuben gesucg:
M-binarste 26. Le-d.n.

Eine tücht. Waschfrau
«fcünfrt Fried-rckitraße 37.

Frau zum Putzen
vorm, für einige Stunden
oesuchi. Josevb Schmid.
Se>ienelaâ e 4.

GeO'cbt erfahrenes
»wsd«

oder einfache Stüne.
Parkstraste 48.

JnnaeS Han Sm ädchru
für gleich od. spät, gesucht
Dülov straße 11. 3 r

MW SMlöW
2

Büglerin gesucht
Büdesbein.er Straße 8J-

Büglerin
u. Bünellchrinädchen geg.
Vergütung gcfuckt.

Waschanstaltmaßmann.Aarttraße 28.

Bügel lehr Mädchen
gegen sofortige Bezahlung
gesuckt. .

Waschanstalt Gandmed,
Oranienitraße 35

sucht
Hotel Oranten.

Stütze
mit Familienanschluß für
tagsüber aes. Bartschat
Adelbeckstrabe 60.

I . Mädcken. zu 1 Kinde
u. für Hausarbeit gesucht

IRackmcver itr aste 7, 2.
Einfackes tüchttaes

Mädchen
(in bürgerlicher Kücke er
fahren) sofort gesumt.

Kaffee Berliner Hof.

Wegen Heirat der iedig.
suche solide einfache

Stütze
oder Allein mädchen

das kochenk.. z. 15. Avril,
bei gutem Lohn. Frau
Fun». Fr.>n»-Abtstr. 12. L

Taunusstraße 1. .., im\m«mea
das etwas kockenk.. zum
15. 4. aeluckt. Ernst.
Adelbeidstraße68  1

Ordentlicheŝ evangel.

MUes UDchea
bei guter Behandlung aef.
Hoher Lob" Vorzustellen
10—12 llhr. Frau Riesel
Doßbeiwer Str . 11. 2^

zum 15. Avril aes. Frau
.ftofsmann. Me k̂tstr. 12. _

Ordentliche«
Hausmädchen

gesucht- Konditorei Nerbel.
Kjrchaaste 78

"Tüchtiges
Meinmädchen

!das rockenk.. gegen hoben
Lnbn ne'ucbt Lanzstr. 7.

Zuvcrl. Älleinmüdäirn
zu zwei Personen gesuelst71, 2.
Midäien in ll gutjütc«

Haushalt gef. Ormnen-
stratze bü. 1 rechts.

Zuverlälstne«
Hausmädchen

zu bald od. sväter aesuckke Gristvarzerstr..1-—orSntoß
1das kocken kann, per fof.

gesucht Konditorei Otto
Fritz. Kleine Burg irr. 4

Saubere Putzfrau
gesucht Kirckggstc 70, 3.

Männliche Personen"

Kaufmännische» Personal )
Ich suckie ver sofort.1 bis2 PM

zum Besuch von Prival-
kundsckmst aus dem Lande
Keine Borkenniniste er¬
forderlich. Eiuarb. erfo'at
durch mich selbst. , Große
Verdrenstmöglichkeit. Off
u. CF. 743 an Taabl.-Verl.

39-MWndlGi)
findet sofort Stellung

in der
Hofbuchhandlung

Heinrtch Staadt,
Bahnhoistr. 6.

Erstes Geschäft a. Platze
mit sehr iiiter. aussichtsr.
Branche sucht

Lehrling
mit aut. Sckulb. (Ghmn.)
u. aus auier Fam. On.
n. M. 719 an T« ibl .-Verl.

Ein KAklh.-LehM
auf Anwaltsbüro aeiuckt
Räh. Kirckaaße 17, 1.
r Ge werblicher Personal

Schneider gesucht
auf Kleirrstückaußer dem
HauS. Graste Burgltr. 8.

13imae unabijang.
mckt Beschäftig, in Kino
od. Tbeat. als Kassiererin

!oder Platzanweiserin. Off
II. G . 744 an d . Taabl . - V.

Fräulein
26 I . alt. m't einfachen
Büro- u. Buchhalter, i-
arbeiten vertraut, snckv
auch aleichzeitig z. Weiter¬
bildung geeignete Stella.
Geil . Off. u. X 749 an
den Taabl.-Verlgg erb.

Junges Mädchen
sAnfängerin) ) suckt Be-
sckäftigung aus Büro zur
weiteren Ausbilda. Off.
n. U. 749 an Tagbll-Verl.

^ Gewerblich esPerson ai^)
Tücktiae erste

Taillen-Arbeiterm
(Direktrice)

suckt Stelluna . Offert, u
T. '35 a» h. Taabl.-Verl.

6inrtsrfraul.
mit gut. Zeugn. sucht An¬
stellung >» besterem Kaffee
od. Restaurant. Anr. au
Frön ein P. Hei«), Eöln.
Breitestrahe 122, 1. F127

Sucke für rn Freundin,
hübsche Blondine, w. hier
fremd. St ""nng alsLermer-Fröllleln
in Kondit.. Kaffee oder
evt. Bar. für 15. 4. oder
1. 5. Ott-- ' »nt. I . 748
an den Tanbl.-Verlag -_

.eSilO . SsiiraeSet
sonnig. Eharakt.. sucht zur
Gesellickast u. sachgemäß.
Pfleae Stell , bei .Herrn
oder Dame. Offerten u.
L. 746 an den T««bl.-V.
SSUwMeM

langiäbr. Erfahr., s. St ..
ept. auch bei aröß. Kind.
Orf. u. M. 746 Taabl.-B.

Fräulein
18 Jahre alt . aebildet und
kinderlieb, sucht Stell , als
Kinderiräulein: für Aus¬
land bevorzugt. Off. am

E. Ullrich,
Kavellenstraße 81.

Fräulein
21 Jabre, aus best. Hause,
aesckästsklindig. musik. u
franz. Svrachk., sucht St
als Gesellschafterrii oder
in Geschäft, bei Familien¬
anschluß. Off. erbet, an

L. Boos. Wiesbaden.
Dntzb. Straße 102. 2 t,

Mädchen
aus a Fam., 21 Jahre,
sucht Stell >n best. Hanse,
mögl. bei aELinitefi. Dame
ober !L Fam. wo ihm Ge-
egenhcit geboten ist. stck
im Kocken airSzubilden.
Fgmiliengnsckl. erw. Näb
u. j» . 745 ftt b.  Taabll -B.

Hrlel, od a. Bcih. r. d. K
Kücke. Ott . S . 746 ? -^ l

Junges Mädche
flickt Stell , tagsüber im
SauSb. od. zu Kindern
Off, u. K. "49 Tagbl.-V

Jiiiines Mödtzen»
im Naben durchaus erf..
f tapsüb. Besch, cvll, zuKind Off. T. 748 T.-B

Orrcntl. Mädchen
suckt nachm. Beschäst. gl
w. Art. Näb. 3—5 nachm

Schumann.
Hartinastraße 7. Hinterb

Kaufmann
mit technischen Kenntnist,
u. Bercckt. z. Eini .-Freiw.
«27 I . alt), stickt Stell,
in der Mrtallwaren-
indnstrie. mögl. in Wies¬
baden od. Umgebung. Ott.
n. T. 747 an  Tg '-bl.-Berl.

Erf. Kaufmann
«Buchhalter).

41 Jabre alt. suckt. da
ihm die Bürobeschrstigung
gesundheitlich schadet, van.
Enaaa. Tadelt. Beramia.
u. Kant, vorbanden. Orr.

Junger Mann
in einer Großhandlung
gelernt. 1 Jahr die Han¬
delsschule besuckt. suckt
Stelluna ver sofort in e.
Warenaesch bzw. WareN-
großhnndlnng od. Fa -rrk.
Näheres Kaufmännischer
Verein Wiesbaden. E.
Lnisenstraße 26.

f Lewerblicher Personal ^
X Gärtner f. Stellring

«[§ Hr-rrsckasts- od. L, lN-d-
schasiSgärtr.er. Off . Dann-
bardt. Bleichstraßc 80,
X Mann s. sltt. Stelle

in aut. Hause. Osferien u.
D. 746 TaaÄ.-Verlag.

hWuemsIlms
sucht kehr sleisiae Frau,
mit 2 erwachs. Söhnen:
verrichtet iede vorlomm.
Arbeit. Prima Zeuaniste.
Näh. Herderstraß" 23., 4.

Lehrmädchen
für größeres Büro gegen Vergütung per sofort
gesucht. Oft, u. 8 . 750 an den Tagbi.-Verlag.

iSelbständige TatllenaiMlerin
und RodHfbBilsiin

ht. 8  Gulfmann.

smMlek sreiiölWij!
Ml SlMWW

mit guten Zengn. per sofort gesucht sür
Fabrikunternehmen in Gei enheim, Rhg.
Offerten u. Ang. d. Geh.-Anspr. u. A . 689
an den Tagdl.-Verlag. 497

WWsNlk ll.MskSskS
1. und 2. Kraft, gegen hohes Gehalt sofor ! oder

zum 1. Alai gesucht. F203d
Bettt menuiBB,wlW ,Nmmgsslr.

8 annöes en Allemagne corame voyageur
ddsire s’intdresser en affaire serieuse. Off res
sous K. 747 bureau du journal.

( *mm  )  S ! S
8tm. itHi

Adclbridstr. 11. 1. möl’I.
«Kl. P Vc rr. v. HamSarb.
Leere Zim., Manl. nkw
Frankrnitr. 23 leer. Zrm.
Keller. Remii^ SiaU. »ln».
Großer Hofkcller, 150 qm,

zu verm. Steife, Nette--
Ivcditrcfse 12̂ ^ ^ ^ ^

^ WMe )

SUei.ie k-WM -Ucht.
gesucht. Frau (Witwe) u
1 5iähr Kind. Event, geg.
Hausarbeit, Ostert. unter
B. 745 Taubst-Verlao.

mit Küche in best. Hauie
zu mieten gesucht. An« b.
unter E. 749 an den
Taabl.-Berlag.

Luftiae sonniae Wohn.,
2 Zim. u. Aockraum. und
Zubebör, wird v. gebild.
ält. Dame (anck in Unter«
miete) gesucht. Bald. Ost.

k- 7'W« -MhNW
in ruh. Laue von höherem
Beamten zu mieten aes-
Osfert n unter I . 744 «a
-ren Taa '! -B rlaa. ^

Dame lucht l4 ö»
msdk. Zimmsr
Nabe Lanaaaste Ott. »
SS. 74V a« tz. Taabl̂ l»
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Vermeidung
von Zwanaseinmietunal

Aelt. Ebev., h. Staats¬
beamter. seit I . in Wies¬
baden. angen- ruh. Miet ..
suche» in freier aut . Laae
herrichastl . 5—7-Zimmer-
Wolmuna in Billa, event.
acixn 5-Z.-Wohnung im
Rinaviertel . Anoeb. unter
U. 746 an d. Taabl .-Verl.

Suche
in Wiesbaden oder näheren

Umgebung

l.  längereZeit , bestellend ans
S Schlafzim., 1 Lpeifczim.,
m. od. ohne Lato «, l Küche.
Oft, u. I . 729 2aq i.-Verl.
Suche schöne Wobnuna.

3 Raume
möglichst möbl. lWohn-.
Sch'aizim.. Büros Nähe
Wilbelinstraste. Cff . unter
E. 745 an d Taabl .-Be rl.

Suche eine kleine möbl.
Wobnuna . Küche. Scklaf-
u. Wobn»immer in der
Wiesbadener Strafte in
Sonnenbera . Offerten n
O 744 an den T' nbl.-B.

Zu mieten gesucht
für 1. Oktober 1D20 eineWohnungö.8- 10 Ziin.
mit Zubehör, am liebsten
Villa mit Garten.
Osierten Humboldiraße 8.

Linsülh inödl.Zimmer
evt. mit voller Pension,
v. sol. Herr » dauernd acs
O,f . u. T. 745 Taabl .-P.

Funaer Herr kuckt beik.
ungeniertes
möbl. Zimmer.

m O., ,74V T.aah 'MLuche 2 eins. möbl. Z»n.
m. Kochgelegenheiti. 11mg.
Wiesbadens. Offert, unter
H. 691 on d. Tagbl-Perl.

FranzösWe Familie
IS  Personen ) kuckstmöbliertes

Zimmer
mit Kückenbenutzuna. Off.
mit Preis unter M. 747
an den Taabl .-Verlaa.
.vier uuiäif . Kaufmann

kuckt 2—3 möbl. Zimmer
statt Dangseinmietung
in auiein Hause. Näbe
Babn u. Post, für sofort
,d. Mai su mieten. Ana
u. T 744 an Taabl .-Verl

Fräulein
,'uckt schön möbl. Zimmer
in besserem Hause- Orr.
unter G- 746 an den
Taabl .-Verlaa._

Anstatt
Zmugs-EiuMtlerung
Line rubiae Dame such:

für aleick 1 oder 2 Zim.
m nur a»tem Hauke- Off.
g. W. 74 -r To "bl.-Verloa

Deutsches
Ehepaar

sucht für längere Zeit in
lutem Hause, wo elektr.
Lickt und möal. Heizung
forfmnhcn.
großes schön

möbl. Zimmer
mit 2 Betten , in der Nähe
des Kurhauses . Off . mit
Preisangabe unt . W. 749
»n den Taabl .-Verlaa.

Eebild. Herr
sucht ein aut möbl. Zim.
im Zentrum der Stadt
Offerten unter B. 749 an
d"n Taabl .-Verlaa.

Lamem. 18s.Lolhter
kuckt 2 möbl. od. leere
Zimmer m. Küchenanteil.
Duuermieter . Angeb. an
Kahler. Blückervlatz 3.

Geeignetes

an verkehrsr. Gechäfts-
straße, für MnnUsattur
waren etc. von deutschem
Kau'mann zu mieten
gesucht. Olserten unter
A. 692 an Tagbl-VerlL

Laden
in nutet Laae für best
Leben smit 'etaesckäft zu
fliiet; n aeiucht. Cif.  unt
L. 742 an b Taabl -V r^

L erstatt
ab I. kluti. evtl, sorort. zu
mieten gesucht. Bartsckat,
Adeckeiditraste 60.

2 Büroraume
eventl. mit vorhandenem Telephon sofort zu
mieten gesucht. Offerten nrit Preis unter
U. 751 an den Tagbl.-Verlag. _

in bester Geschästsgeg. für den Betrieb ein. eleg. G schästeS
kosmetischer Artikel.

Vermitl . erbeten. Off, u. D. 742 an den Tagbl.-Verl.
Möbliertes Zimmer

mit Balkon, sehr sonnig,
s fremder auf . einbre W.
Okf. u. Z. 740 Ta-gbl.-Vl.

Wohnungen
zu vertauschen

WchWWStVslh!
Gesuck-t 6—8 Z mmer»

Wohnung geg. schön. S-Zim-
Wohnung, in bester Lage.
Die S-Zimmerwohn . wird
be'onders günstig abgegeben.
Ol's. u. K. 740 Tagbl.-Verl.

WMllgSillllH!
Schöne behagl che3-Zimmer-WohMg

Kirchgaise, gegen moderne5-3'.mmer-Whnung
mit Bad und elektr. Licht
zu vertauschen gejucht.

Of ert . unt K. 74j  an
den Tagbl.-Verl.

Wohnungs-
Tausch.

7 Zimmer mit Vorgarten
n schöner Lage in Karls¬

ruhe aeaen 5—7 Zimmer
in Wiesbaden zu tauschen
nesuckt. Ofierlen erbeten
nack Kl. Burastr . 7. hier.

[ Admüchr ]
( Aapitalien -Angebote )
Rrstkauffch. u.
Os'' , u. 2 . 693

Rackh. acs.
Tagbl .-Vl.

3noWifli1
( Jmmobilicn-Berkäufe )

• Zu verkaufe»
■Häuser aller Art,
J Villen u. Hotels . Ausk.
■ kos tenl .d.Bankagentur
SH. F . HauBmann
• Goelhestraße 13
• (Ecke Adolfsallee)

Tel. 6336.

mila
u. n. Etaaenb sofort zu
verkaufen. Offert , unter
ft 709 an d. Taabl .-Verl.

3n ftinfl. fluiioge
Billa zu verkaufen , sofort
beziehbar. 14 Zim.. Bad.
elektr. Lickt, aroft. varkart.
Garten . Anaeb. u. Sf. 748
im den Tanb l.-Berlag.

Geschäftshaus
mit Sintert, .. Lanagaffe
zu verk. Anaeb. u. S . 743

1. Schönes Haus i. Weit¬
end zu 115 000 Mt . zu
verk.. Mieteing . 6100;

2. Schönes Haus , nahe
Rinatircke. s. 220 000.
3- u. 4-Z.-W.. Met-
einaana 11 150 Mk.:

3. F . Haus a. K.-Frdr .-R.
zu 325 000 Mk. zu vk..
6-Z.-W. k. frei . Läden
k. eingerichtet werden:

4. Haus am Zietenrg .. 3-
Z.-W., mit frei. Laden.
Autoaar ., Pferdeitall ..
300 000 Mk.: .

5. Eckhaus im Westend.
mit Wirtsch.. 210 000
Mietet na. 10 500 Mt .;

6. Gr . Etaaenvilla . Dam-
backt.. 5-Z.-W-. 370000.
Garten v. 3200 Omtr . ;

7. Billa am Neroberg. 7-
Z.-Wohn.. 170 000 Mk. :

8. Gr . Etaaenvilla in beit.
Kurlage . für Pens , a.,
mit Gart .. 375 000 Mk„
5-Zim.-Wohu.:

9. Kl. Etaaenvilla Sonb«.
4-Z -W., 165 000 Mk.:

10. Hockherrsch. Billa , mit
4 Mora , qrost. Obst- u.
Gemüscaart .. 1 000 000.
m. Gärtnh .. St ., Rom. :

11. Billa in f. Kurviectcl
125 000 Mt .. 4-Z.-W-:

12. Billa m. 14 Z.. i. Kur-
läge, mit Mobiliar , zu
verk.. 450 000 Mk. :

13. Erstll . Hotel i. f. Lage
zu verkaufen.

Selbstinteresient . ers. Näh.
u. D 749 Taabl .-Verl.

WUfM
mit Weinrestaurant,

hier am Platze. sofort zu
verkaufen. Offerten unt.
O. 42 an den Taabl .-V

iiTftflgelfius
4X2 - u. 8-Z.-Wohn.. Bad
(jede Etnae). fast neu,
äusterit solid gebaut, fr <.te
bequeme .Lage. 1. Etage
sofort beziehbar, ist für
135 000 Mk. zu verk. Off.
u. H. 745 an d. Taabl .-V.u. r». 745 an o. Laavl .-Ä.

Wirtschaftst'
gebäude

mit zwei vorgebauten
Hallen, ar . Saal . Garten
usw., sehr geeignet für
Kafseereitaur . oder äbnl.
Betrieb , preiswert unUr
günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Offerten unt.

746 an d. Taabl -Verl.
SlMlÄkl ßotel

Restauranr in Heidelberg
v-rk. Friedr . Oldermann.
Wiesbaden. dabnstr 40._gtBlimÄitor
Schön, neues Haus , massiv
geb., mit Bäckerei, Kond. u.
EasS, in best. Lage in Borort
Wiesbadens. Part . 2 Läden,
sonst4- und 3-Ziin.-Wobn.,
erbteilungrh. z. verk. Näh.
u. I' . 745 a d. Taqbl.-Berl

M mwhausviettkl
welche sofort frei wird, zu verkaufen.
Offerten unter O. 749 Tagbl.-Berlag.

f J mmodüien -Kaufgesuche)

Billa.
direkt am Rliein gelegen

kgrötzere Jesitzung)
mit oder ohne Inventar
zu kaufen gesucht.
Gefl. Oslert. erbeten an
PH. Wcnck, Worms.

Uioöernes
&inffimilien|au5
n Wiesbaden oder u .ngeb.
u kauen oder zu m etea
tesucht. Os erten unter
l.  183 an d. Ta chl.-B rl.

Kleine Villa
utt Garten tu.  k aesucht.
Ana. n. S . 741 Taabl-'B.

Einfamilien-Villa
im Preise von 100 000 bis
120 000 Mk. zu k. aeiuch:
mit Garten und Zemral-
beizuna. Ana. u. D. 741
an den Taabl .-Verlaa.

MIM» SM
von Selbstkäuser, mögt.
Zentrum zu kauten ges.
Angebote mit Größe u.
Preis u. L. 751 an den
Tagbl.-Verlag.

Kleines modernes

Sinfemiiieni)flU5
6—8 Zimmer , in Wies
baden oder Umaebui.a. l
l . Okt. 20 beziehbar, z
'auien ' besucht <?fi. w
Vrcisaiigal 'e u. Z. 24
Qlartenstr. 20. WieSba er
Kaufe 1—4-Kam.-Haus.

Oii . u. B. m  Lago ^ Pt

Herrschaftliche Viila
in Wiesbaden zu kaufe« gesucht. Preis bis Mk. 350 000.
A»? Wunsch lann ein bei G imma i. Sa. gelegenes
komfortables Landhaus mit 8 Zimmern , Zentralheizung,
elektr. L>cht, eigene Wasserleitung, 30600 qm Areal,
Stallimgen . Garagen , große Kutjcherwohnung usw. mit
in Zahlung gegeben werden. Angebote unter E. 748
an den Tarblatt -Verlag ._

Haus
IB» MMN . SffiÄÄ SE
Licht, in der Nähe des Babnhofs sofort zu kaufen
gejucht. Osf. unter C. 783 an den Tagbl.-Verl.

Villa
od. s. Eiaaenbuus sofort
zu kaufen aesuckt Offert,
u. D. 709 an d. Taabl .-V.

MW
[ Privat -Berkäuf» )
Zn verkaufe« in der Um¬

gebung Wiesbadens:
Kohlen - u . Baumater .-

Gejchart
mit Wohnhaus und großem
Lagerplatz. Näheres teilt
derTagbl .-Berlag mit. Ey
Pferd , unt . 2 die Wahl,

9 u. 10 Jabrc mit, zu vert.
bei Seuliberger , Dteruadi,
Kl rvverbeiv er Straße 7.

zu vertauien bei
A. Kettick. Sonnenbera.

Rainbacker Ŝtr . 5. ^
liTISpIii
jchönes Tier , zur Zucht ge-
eignet, zu verkaufen. Adr.
im Tagbl.-Bcrl . zu erfr . Ew

Schöner Spitz
.Rüde ). sehr wackia»'..
billig abzr <tben . l'iäheres
Taunusstraße , 9. 2.

Kl. Pinscher »n verk.
Albrccktttraste 8, P dh. 3 l.
Schön, schwarz, tkätzchc»

zu verkaufen Luxemburg
ttraßn 5, Laden.

3 Hasen, 8 Wochen,
mit Hase.,itall zu verk.
Dietrich. Riehistr . 6. H.

2 junge Gänse
a 10 P 'd. schwer, zu verk.

Rackn. B 'ebrick.
We nberastr . 80.4 Uten vonH

zu verk Heiliger . Sonnen-
bera, Rainbacker Str . 73.

18 Per, '.. 1800 M .. ttaffce-
Serviec 200 Pick., versch.
Gläser zu verk. Strltzer,
Wilbelmineiistraße 10. 2.

Renard blaue
neuf , a long poil,
piöce magnifique ä
vendre . OfTres ä
Balbach , Frankfurt
a.M., Reuterweg 66.

2 Paar neueGM-HllMuhe
«Gr. &%■). 1 P . n . Hcrren-
Hm.dsckube Mk . I P . n.
D.-Haleschube (41). 1 P.
n Dam .-Stiefel (42). ein
51rack, auf Seide gearb ..
mit Weste u . 1 Znltnder-
Hut bill. zu verk. Z-orster,
Bieritadier Hohe. Warte-
straßc 8
2 P. l. w. Ell.-Handsch.

zu verk. Gcisberaitr . 7.
Besicht, vc-n 12 —1 Vhr.
Merhltt mü mm

1 schwarzer Svibenschal.
t Klavv-Svortwaaen . ein
Büaelbrett . verschied Eck¬
bretter . 1 Sivbadewanne
zu verkau'en. Sckiäier
Marttitra ^e 12. 3 rechts

Zwei Trauerüüte,
1 P . Holzscbuhe (38), fl.
oerickl. Kisten zu verk.
Lltviller Straße 18. H. 2 ,

Gr . schw. Damen -Hut,
urr .iert , 22 Pick., zu verk.
ftcnieber . Iahiistr 18. 2.
Elea . Strobbut zu verk.

Kiatenthaler Siraste 8. .5 l
Elea. fcktw. Zcdeihut

nniswert zu verk. Biller,
derderst roste 4. 2

Bnattner Tanal - ,
m. Blum .-Garn . 70
.ckil.-Lweiol (41 ) 75 2)H.
ei de f. neu , Glaremin.

Leb-i ioasse 22. 1
Scktw. Tiillüui,

Zehntens.. 50 Mk. zu vk
'koitl. Bcrkstr. 1,8 Gib , 2

Mer Ml.M« el
(Gr . £0) für 270 Mk. zu
verkauf. Weber, Blücher-
irrasie 9. 8 links.

Blaues MautAkleid
m. Kuvbelsiickereiu. jchw.
Tressen für 270 Mk. u.
2>«t Mtr . lila Seide für
160 Mk. zu verk. Kamps,
Zietrt .rina 13
neues eieg.ueitfln

Gr . 44, weit unter Preis
1 Cbaiselonauedecke verk.
Priller . Adelheitzstr. A7,_L
?;■. n . feldgr. Schneidcrkosi.Odlensckläger. « edanstr . 1
Elea. kdtw. Flitter -Ucber.

Neid preiswert . Kremer.
Seerobenttraste 32. Part.

Zwei Dainen-
Sommerjacken
schwarz u. hellblau, billig
zu verlausen bei Schmidt.
Borkstrafte 13. Mtb

Schwarz . Spitzcnschal
kür alt . Dame, 1 P . neue
D.-Halbschuhe (37), Ein-
macklövfe u. Glaser verk.
Link. Walramstrake 2,

Mehr, aut r -h.  Kleider
(Gvöste 44t preiswert zu
verk.. neuer Rodseiden-
anzua für schl. ar . Figur
zu verk. Bel. 8—1. Groft-
kovf. Neudorker Str . 4. 3.

Crepe de chine-Bluse
u. blauer StrohhlU sehr
billig zu verk. Stadllh,
Sedanstrafte 7. 2.

Covereoat-Ueberzieber,
mit S . aef . ar . Fia .. verk.
Niemrner . Kabnltr. 18. 2.

Ein Neberzirber.
mittlere Finur , iast neu.
Haarhut . Gr . 55, spotlbill

Melier.
Rieblstrafte 4, Stb . 3 r.

Herten -Anzuastvsse
preiswert abzriigrben. auch
Zuraten . Blum Sonnen¬
berg. Wies 'md. Str . 54. 2

Finckanzua, 1 Frack,
Sn okina. Gehrock, se mit
Weste, zwei Cutawah u.
Westen, 2 wctste Westen,
ar . Handkoffer zi>. vk. Fr.
Wanner . Btsmnrckr. 14. 2.
Eutowon -Rock u. Weste,

gut erh.. f. ft Fig. prw.
Grebe . Karlstrgste 44. 2.

H.-Auzua, mittl . Gr ..
nie neu, 880 Mk., Svort-
Anzn-a 480 Mk.. Sofa,
Portiere , Diwandecke vrr ' .
Harms . Ellenboaeng. 9. 3

Neuer Sommeranzua.
mriedensw.. leicht u. mod..
für mittl . Fig-, u. für 2
Auziiae ante engl. Stoffe
zu verkaufen. Branscheid.
Ouerstrafte 2. Part , lis

Gur erb. Kackettanzua
(aroste schlanke Fia .) für
400 Mk. verk. E SckauS.
Rettelbeckstraste17. 3 St ..
von 5 Uhr ab.
Mod. Sakko-Anz.. kl. F.

Schmidt. Hkllmundstr. 8. 3

Entl.-Anzug
l. neue Stiefel (43), aetr.
Schnürschube. Hut, Erker-
Roul . N .50 br ) zu verk.
Born . Blückcrstr. 13. > r.

5 Kockiacken, kl. Fia ..
neue bl. Joppe zu verk.
Fplz . Riehistrake 10.

Zwei Knabrn -Airzagc.
1 Frack aus Seide zu vH
Crist. Friedrickstroste 37

1 P . aetr. D.-Stiefel('-8>u>ein neuer Militär-
Rock 3u verkaufen. Rau
Blückcrstroste 3. Mb . 2.1Paar Neue Sckuhe
(Gröste 36) zu verkaufen.
Näh. bei Dcinkein. Biee-
stoidt. Wi S'md. Str 15

Meiste schöne elegante
Damenschuhe

n. Mast aearb.. noch neu
u. noch versckriedene and
Sacken. Stofte . Kleider u
Hüte usw. billig zu verk
Näheres bei Müller. Am
Römertor 7. Part.

Herren -Sckuhe (44),
Tamen -Lackichahe zu vert
Maulbe . L" i ''eustr. 16. S

2 D .-Sommerhiite
tfl. zu verk. Stückte r-
ab 5.  2 r_ _
lmgrau.Wollstolf
u ein Jackenkleid im
'ufirag vreitzw. zu reck.(AI ttalsVA A G

i P . «dt . H.-Arb.-S sI b"
> P . a H.-Sli êl (41/42
>a v? Buck Rh instr. 7
' Zrtsv von 3—5 Uhr

3 Paar ArbeitSslu he
(40 >u 45), 2 P Damen-
«ttesel (37 u. 40). gut erh
vveisw. zu verk. Dcahrr
8 « Minutenirr . 8, « . Ir.

Neue Mil .-Schnürsckmhc
(Gr. 88. 43 u. 44) zu vk.
Mever. Wörtbstraste 8. 2
G. erh. H.-Halblackschuhe
(44—46) zu k. a. Gruene-
beva. Wickelmtuenstr . 12.

Rrititiefel . Lackt.,
Gr . 41—42. 6 neue O -
Tagbev. den (Lalsw . 40)
vreisw. zu vk Seel , Kai).-
Frredr .-Rina 3. 2.
2 P . Knabenschuhc (38)

vk. Sckuitz. Kirchn 70 8.
Sckülermühen für Bor-

sckmleu. Serta Oronten-
stcaste. Matroiemmutzc vk.
B>odt. Gerrcktsstr : 9. 3 r.

Schulranzen , aut erh..
25 Mk.. vccsch. Bücher Vr.
Schäfer . Steinaatic 31. 2.

Enal . Tennisschläger
m. Spin ., treue Segclti ch-
schuhe (Gr . 35) vk. Gratze.
Am Römertor 2. .3 r.

Sv. ». Teunisschlüger
z. vk. Humboldtltr . 11. P-
4 Blatt seid. Portieren

mit feiner Sckckeeci. m
verkaufen. Nah . Adolss»
ollee 41. 3.
Müe Tel̂ MWie
u. Handtücher zu verlaus.
Miller . Adelb-idstr . 37. JL

Bettbezüge. Tafelsilber.
4 P . n. Gl .-Hai .d ĉh., H.»
Tllicivntücher. 4 Fächei
b. Ritter . Gneisenaustr . 3r>
silrofteS. echtes rcinwoll.

türk. Tuck, für Stevod ..
Kleid, Mänt . usw. geeian ..
zu verk. Off . A. Wieder-
wilt . Höchst a M .. Köntg-
steiner Strost ^ 196.

Schulbücher
(hum. Gbmn .. obere und
mittl . Klaffen) zu verk.
Taunusstraste 56. 2.
WUWvDMW
f. Lhz.. Olz u. O.-Reallck».
zu verk. Bülowstr . 2. 2 l.
Sämlbücher für Rea-

ghmn. u. Lvzcuin zu verk.
An der Rina 'irebe 7. 2.

Sämtl . Lehrbücher
für d. Hum . Gbmn . zu vk.
Bismarckring 17. 3 r.
4900 Tiefdruck- u. Auto-

chrom - Pritkarten riebst
Ständer prctsw . zu verk.
Stavde . Bleickfftr. 20. Lad.

Drei grobe Bilder,
1 gr. Bilderrahinen . zwei
nr. Majotlko - Kübel, ein
Kiidbenbrett Staffelet vk.
Korn. Rii'hlstraste 2, 2 l.

Schreib¬
maschinen
verschied . Systeme

preiswert abzugeben.
Schreibmaschinen-Möüer,

llertramstr . 20. Tel . 4851.

A vendre
Machine k 6crire Ideal B
6tat neuf ; Tapis Perse
fond rouge 3,30x4 .50.

Albert , Biebrich , ghein-
gaustrasse 33.
Erika-WeilmMM'

zu verkaufen.
Sulzberaer.

Adelbeidstr. 75. Hof links.
Fdeal-Schreibmafchine.

fast neu. zu verkaufen.
Anzufchen nur 12—1.

Dr . K-»aenfteii ».
Taunusstraste 2. 1.

Schreibmasch.
Continental , aut erhalten.
Adler Mod. 7. neu. für
6500 Mk. Offer en an

Kraft . Mainz.
Gartenieldv !. 24. T. 712.

Kontroll -Schoeibknffe
zu virkauien . Photo -Haus
TmvnuZitraste 5.

PhlltV- ApplULt
Ernemann 6X9 zu verk.
Hamann . Goctbestr . 13 2

Dorfeldcr Billard,
kompl.. zu verk. Brandt,
Ht>iinbo!dtstraste 7. 2. An-
zilieben 8—10 u_ 2—3

ieÖTfiflno
erstkl. Fabrikat wie neu.
rus Bnvath . vreiswert zu
verk.. nur an erustl . Re-
ckektantcn. Hättdl . verbet.
v>(jhner . Zirtenrina 12. 3.

geölte Mkizertzuhör
mit pol. NustVaumkasten
tu Verk. oder gegen Laute
oder Gitarre zu taufcktcn
tesucht. Offert , u S . 745
n den Taabl .-Verlaa.

Ein Wohnzim.
teil. Gobelinbezug . ein
öalon. Nustb.. Leide nbez.'Utetl-, u. verfck. Einzel¬
möbel zu verk.

Adolf Kranter.
Tavezierermeifter.

Seerob nstr 33 We ckst.
Sin Bell zu verk.

Leide, Äorneritr . i,  Mtü

Grande ocoasion.
A vendre de suite joli

meubl .: chambre ä couch.,
salon , cuisine , avec faci-
li!6. Loueraussil ’apparte-
ment . A voir de 10 ä 12,
heures . Sprengel, Hall-
garter Str . 9, 3.

Je 2 elegante neu«
Herren-Zimmer.
Speise-Zimmer,
Schlaf-Zimmer,

alles Eichen, zu verkaufen.

C. Walther,
Deuischcs Haus,

Friedrichshasen.

Neues Egzimmer
dunkel-cich., zu verk. An-
zr sehen von 9—12 Uhr a.
nachm, v. 2—4 Uhr. Karl
TTiitt. Dobb Str . 82, Hp.
Wenig nebrauck-e

besteh, aus 2 L-chr-uuen
mit Aufsatz. 2 Stühlen u.
Tisch zu vk. Alwin Äivhn.
Biersiedt . Wiesb. Str . 8,
§ r.,-.ulitten naämitltags.

slücken-Einricktung,
Kleidcrschr. Chaisel., etf.
Bett , vollständiĝ. Kindcr-
Badcwanue , 2 istuhke vk.
Luna . Blcickstras'.e 32. H. 2

Schlafzimmer
(neu) billig vl. H. Schäfer.
Stiitstraste 12. Part.
Em Bett mit Jedetzcug

billig abzu«iben . Müller,
Moueraasse 14.

2 egale w. Bettstellen
m. Svr . zu verk. Ocsterle,
Gneisenausir . 1t, 9 —16.

_ Bettstelle. m. Svr.
verk. Waaner . Ledanstr . 3.

Weißes Mderdett
aut erhalt ., mit fast neuer
Scegrasinatr ., sow. versch
aut erh. Gegenstände vk.
»rlSke. Mainzer Str . 6L

Zeder-Unterbett.
fast neu. zu verk. Kuhn»
Rubbergstvaste l._
Gr . 2tür . Kleidcrschrank

(Eick.b 3teit. antik. Pult.
1 Kommode. Bückerreaaik
(Lieii.). Nmhtstrch! (Sen .),
2 drfekte Stühle , ein be-
scktäd. Bett ge stell mit ge-
«esteppt. Strobsack, 1 be-
sckad. grpolit. Sestel verk.
Auna . Cidarvlatz 2. 1.
Sckirank, Tisch. Strehse «,

Leiter zu verk. Unkelbiich
Sck.wolbacher Str . 91. P.

(Urofter Kalkenschrank
(Philivvi ), Sckreibmasch
(Meleor ). starke Kovier».
vre"e zu verk. Kirsten,
Weisteuburastrifte 10. B.
Antike Kommode

I neuer Reitaisiancctisch
I Wandbehang. Stühle
usw. zu verkaufen.

Mollenhauer.
Nerostr . 82. I. Et., k.

05ut erhaltenes Sofa,
fast neues Hercen-litad, m.
Zreil . u. srahrrad-Gestell
rreisw . zu verk. Manow.
Albreclnstrake 28. Part.

EKaikelongue.
last neu. mit oder ohne
Decke, vre' -wert zu ver¬
kaufen. Häinerl Rauien-
lbalcr Straste 12. 2.

Sckrribvult
zu verk decktet, Bismarck»
ring 35, Part , links.

Eisschrank zu verk.
Munzio . Blazie rstr . 40. 1.
Eisschr.» 2 Wafferbeî ler,

Wasserreserv., hölz. Spr .-
Zenitcr zu verk. Lemp»
Lurewburgstraste 9.

kW»« WÄW
neu, bill g tu verkaufen
9—l und 21/b—5 Uhr.
Vogeler. Bismarürmg ?.

Nklsa-Staubsaug -Appar.,
an die elettr . Lichtleitung
anzuschlicsten. zu verk.
Schwolbacher Str . 8. 3 l.

Schöner Stavberkcr,
3,1.' Mtr ., Gla-stüren und
Teckel ».i vk. AKerstr. 65,
Part ., G. Aeu'chirnnder.

Ni llwnnd, n. schw. K cid.»
Rock lFr .-W.,. Mendel,
sobn. Dreirrcidenstr. 8. 2.
Balkonniöbel, zusilappb.

Nieelm. AlÄheidstr. 61. B
ffast u. Schliehkorb,

I Rcistbiett zu verk. Frich
Drrdenstrrste 9. 3.__

Gute Näbmasch. zu vk.
Voigt, sfrantet .strane 22.

Wäschemangel, H.-Rad,
sfreil., ohne Ber .. zu verk.
Ko iser- 5dr.-Niug 41. P . l.
Wäschemangel. Nachtstnhl,
ifischteslel. eiserner Tops,
grestc Platten u. sonstiges
zu verlauten bei Ruff,
Serlnaartenstraste 7. Hch,
von 3 bis 6 Ubr._ _

Eich, acl-r. Wat'ckm.
tu  verk. BlüÄerjtr . 12. ii.
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Qrfmtert fast neue
Wäschemangel

tr. «in wenig gebrauchter
Gorb«dessen

«rit Siwmerbci *. *u verk.
Btfitficn . Ŝ grtMtt ._X3t_2»

Eine DKnelmaickittr.
1 Düacloien m. 12 Eisen,
gut erb . Tilcüe. Stuhle u
verschied. Sachen zu vcrk.

-j«. Rietlftraste  2 . Part,

Gasherd . .
Lslam.. Lampen f. Svir .»
‘•ItctroL, Kohlenkcyten. fast
neu. ffu ocrk. Tro .ha,
L' remburovlatz  3 ._ _

©tueiO. Badewanne.
Kinderkult . Turn ringe vk.
Bockse.tb. Rat -eruh . Sir . 20

iBßmanscunosanlagß

leHt. AMe-AjUk
Kw tniltc -'W'JO. Prerb u>
fefttrab mit Deren ., ©ul . — . -
tt6 ., «u verkaufen. Jache , g© mn> br.. öchO nt lang,
ferntcritrcfte -1. 1 - -

komplett. Heistluit -Motor
mit Pumpe . aut i. Stand,
evt. mit Masckinenb.. zu
verk Off P 7-48 Tabl.-B.
TÄÄiiii

Reiti - ttel.
ta Qual ., und doppeltes
Zanmzru , weit unter Pr.

i verkaufen . Melier.
neblftrak»  4 . Stb . 8 r.

Ein Landauer
e. 1 Viktoria zu verkaufen
bei Spiieit <tsbaa >, Fell».
Itrofcf 23, gib, . Pari.

lptctswert zu .verkaufe,,.
Ĝastmann . Aaritmste 8 >-

Gartenhaus
trm,Svortabel . fow. gelag-
Dunalianfen preiswert zu
verk Tauinmsltrast-' 28. 3.

Hasenstall
, . .. ... . 6 Gesuche.' 2.30' l.. 08 hoch.«ÄIH.'SIS SffiiSkS“

ferner 60—70 Zentner
ti M «senden zu Bettaut.

M . Wovor Rächst

Ein Fkderrollr.
kehr aut . v,s 30 Zentner
Tragkraft , sechs .»u°« e
Ltgenten mit . Enterich zu
verlatufen. Näheres zu er¬
frag. bei Hibel. Vierstadt.Sandb « s'chräsio 0, Part.

Leichte Fcdcrrolle ^ .
killia »u vertciulen lxi
L.<rdl . Dhurn , Schrer»
steir.erliub 3.__
2 Schnevpkarren

ar. u. i kU. 1 Lr-den.

Prima Hundehütte .
mi' Zinkblech. 2 massive
Hasenitälle 4» tt. kteiltg.
zu verkauf. Scktöue Aus
fickt 15.

Eichenstamm
>6 m lang goschn., 9 Boblen
ä 4 cm , C Jahre trocken
gelagert, abzug. Preisong.

| an Joh . Ad. Klein, Poht.
Unterlahnkreis

Kisten mit MMe
Ica. 80 X 40 X 40 em. zn
verkaufen Nerotal 23. 2

Cchmres Altem
fthr solid, u. eick. Kinder-
Pult stu vericrvsen. vlnHU-
seh. AdolfShnhe. Nassauer
Strafte 8.
Starke Packlisten

u. Packmaterial billia vk.
«lum or._ Mjchelsb, ra ijjj

Drei Lorbeerbäume.
1.20 Durckmester. u. de. i
Granaten in Kübeln .in
verk Gärtner En,dich
ltdstemer Str.  2 1. weldw.

lüebr . .Harmonium
u. kleiner Eissckrank zu
kaufen ack. s?ritz Heftel.
»mk or Strafe 3b.

Fachuiniiler sucht brauchb.
alte Geige

zu lausen. Ok>. m. Preis an
Weder, Bierstadt,
Wiihelmst raste 33.

Gaiteiiaerätc zn verk.
Kcllen'traste 3. l St.
( Händler -Berkäufe

Echt Eiche«
Schlafzimmer

mit Marino -pl. u. Patent
rahmen, 7500*« . Gebrüder
Leicher, O >anie»straße 6̂.M.ktzlchi«.
Eich., or . Arbeit, arotzer
8tür . Svirgelschr. bill. zu
verk. Beilstein. Herinau«
»raste 17, 2

Möbel
für eine voll it and. 4*3i m*
Wohnung mit Tepvll -mi.
Lüster, Bilder . Auntell-
sacken sofort bill. zu verk.
c-o ze. Niftlasitr . 17. P.

Gut aearb ilete

KW»-A« !M1.
2 Schränke mit Messing
verglas. Tisch u 2 Stühle,
1900 Mk. Gebrüder Leicher,

Oranienstraste 6.

!'

stiaste 90. Pmt

AM AlesMeitslsss!
Schwarz Vertiko, Prachtstück

mit 2 Spiegeltüren weiß. Marmotplatte , Aussatz mit
2 Spiegcln und retchhalt. Schnitzerei, steht preiswert zu

Rückwärts»
Kor smasch - A>-varat zu
tm.fci! c.csecht. Osscrte .i
„ 0',. 745 Tvabl .-Prr «in. I

Kaufe Möbel, alte Matr ..
Metalle. Topp., Kleider,
Schi,he, Jlasckien. Luinve.i.
Parier , überh. allx Kell.-
u. Spetchrrsach. Boucuer,
Blücheisnake 6.

Einige Whirigrsirrsesse!
evt. auch anderes GefleÄ
aus Privath . zu k. aesucht.
Preisana . an Bauinnnn.
Ln''L!i>buraitras '.e 3. 2.

Gut erhaltene
Balkonmöbel

zu kaufen gesucht. Gcsl.
Offerten mit Belchre bung
an Gcbr . Wollwcbcr, Lang
gasie 36.

Ladenregale
Sfaubcrker . Tüeke. Stühle
zu lausen ael. Pfersdorf.
Aorkstrabe 0. 1

4rod. Leiterwagen ..
zu kauren gesucht. Dorr,
Göbenülaßc 32.__
Tirmorlior (toärmfl .) ncf.
Dff. u. H. 747 Ta©h' ..Pl

Gerücht
Fahrräder

mit u. ohne Bereifung.
PH. Sä -midt. Mech..trini-f-str^ke 13.

Pianist
empfiehlt sich xu

Tanz
Gesellschaften

Hoch x eiten
Vereinen etc.

Blüchers !ra*so 29, III r.
Telephon 8799.

Wer
tauscht Damenrad geg.

Damenkinderrad
erstkl. Opelrad, prima Be¬
reisung. F eilauf, Zlücktntd
bremseu. a. m.7 Angeb. erd.
an Karl Ackermann,
Sialtätten. Taunus.

zu kau-en aesuckt. Orf. u
Nr. 2380 an .<V Gieß . 81.
©r».. Wiesbaden

Maniküre ..
Anna Rebin, Morr«'
.trabe 17, 2. Stackmur't J*t—***:— >>

u . Sck,önbettspslege
Sofie ^ chhl. ELnbone »g.9

fzür hocchchfes
ital Wmdspiel

wird ge«, bebe Bertzütunj
edler Tcckrüde gcs. OfL
an Gretbe r, NathunSnr s

insbos. II ' /,XN ' /,XS cm
sowie 24X 12x5 cm groß,
kaufen jedes Quantum
Rheinisches Schweißwork

Xeudorf (Rheinguu ).

^Clnkaufsslelle
Säcke, Lumvcn. Pavter.
Jtcne, Bcftr, Wove. Neu-
tuckiabfülle. Kuvrer . Meck..
Zink Blei. Stanniol . Eis..

, » beben Preisen.
Niekcl u. Sverber . .

Doüli Strabe 20. T 6120.

Erittenz d. Kauf. Pacht
oder Beteilig , in Landw.
Gärtn . oder Landvension
s. Mart . Anthum. Gärtn
Zietenrina 10. _

Stufte für . m. erltklaff.
PeNg-riAng-Mdeil

aute Hündin , nur zu«
Decken. Geil . Angebote tt
* 744 an d. Taabl .-Pe

Mit 20 000—30000 Mk.
zur Bcte.ligung an einem
renll, Geschäftsbetrieb v.
tüchtig. Fachmann ges.
Oft. u.B . 747 an Tgbl.-B.

Zimmer -Klosett
zu kauf. ges. Öblrmaclier. I
Dobbctmer Strabe 40.

Eisen, Papier . Metalle.

Felle aller ft
lauft und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

Miigsleitmg.
» . Stäb . Waldwagen zu Iverkaufen bei « r-i * _
»erlaufen . Karl Lind, l Hoffmann , Schwalbacher Str . 42, 2. Stock r.
Ltsina .gvr.- IL.— ———

Kinderwagen lKorbs
mt verkaufen. Brersoadt, \
TaunuHitraße 2,_

Sitz . u. Liegewagen. ,
put erh . verk. Breivoge!,
'EchiraKotber Str . 68. M-

Gr. Sitz- «. Liegewagen
' tBeddicrrohr). crwt evhalt-,
billig zu verk- Kvamer,

Brillanten

Wo findet
solid., alleinsteh. geschäftS
tücktt. L-err . 38 st-, 5000 M.
bar , Gelepenb it. sich erne

danernde Eristenz
zu gründen ? Gerl. Oft.

.unter K. 744 cm den
\ Ta-abl.-Perlag._

Hausmann,
Idem Büro u. Lagerräum

zur Verfügung stehen, sucht
Vertretungen od . Kom»
mlsslonslager zu über
nehmen. Kaution kann ge

I stellt werden . Gest. Off.
u- E. 738 an Tagbl.-Ber>.

Ccbicrstcm. Str . 18, H-P,
Gebe. Kinderklavvwag.,

«ist Bettstelle, zwei Ki«en.
1 Unterbett zu verkaufen.

v. Sckönboltz
Dotzbeittter Straste  ,
«äpmp  z.i
^Llav ? wa^ n"' m.̂ Berdcck
xu verk. bei .vermann.
I .eioftraße 34. Htb 2 St.
> Ein Robrsabrstubl
mit Bollgummi . ne» vrw.
»u verkaufen Mainz.
Grvüe Emtncranttr . 18.

8e !MräiWM
ne». -sriedenSw.. und ein
i WAndiergGast
mit Geaendruckavv- verk.
eenktzr ' l._WcrLerstr̂ 10.̂ ,

Gebt . Kranke »fahrstuhl
»a  vk . Näh. Scttivnlibttchcr
Straße 45 H' h. 2 St . r.

Achtung!
Mehrere tr.eb. Wanderer-

u. N. S . U.-Dtotocrädcr
zu vk.. neue Tvven . 2^ ge-
brmichte vodcrnis.
1914 u. 15 zu normalen
Preisen . Skäh. Ans rag . u.
« 740 Taabl. -Pe rlag.

WMSÄLLL '.
Vvldgasfe 15, Laden.

Kabrrad
mit neuer Bereifung für
750 Mk. zu verk. Kosevü
Gieke«. D -dbeim. Dörr
Lgifk- 1.- — -

Kubrrad tt. Holländer
zu vcikaufen . Ber >chacdt,
Hrlt nci.ftrcste 14. P h 3

Ein Fahrrad,
fast neu, zu verk. Damer.
islrar .icttftraste 43. 4.

Gutes Fahrrad
mit vr. Bereit , zn verk-
Kc-ster . Meicftstvaste 42, 1.
Ännust von 1—2Va Uhr.

Tres bon bicycle
(Brennabor ) courant trfes
facilement complet ä
vendre pour 700 M.

Baelir , WOrlhstr . 7, P.
Ein Knaben»

u. 1 Scrren -ftgihrradbtu.
zu verk. Brück. 3BuI°
Hroftc 10. feil . 2 St.

9,'och nirfv* benutzter
AristsRonlechtsr

m. Bronzcbesclü-. Empire-
Stil . ssriedensw.. zu verk.
Böbm. Pi ktori astr.L ,. 1.^

2 Mefüng -GasUister,
Waschmaschine billig zu
Hti  Glaser . Heinrichs-
derg 4.

13—4 Tons Tragkraft , 40 Zellen. Der Magen, sowie
Alkuniulatoren wie neu. tadellose Vollgiimmil ere'siing
und neu lackiert; ferner eine Vosch- Lademaschine,
transportabel für event. Ladung aus der Strecke, »ns
eine stalionäre Ladestat on, Dynamo, 56 ?lmp., 115 Volt,
mit Schalttasel und sämtlichen Apparaten , sowrt z»
verkaufen bei Heinrich Göller , Bad Weilbach bei
Zlörsheim a. M. Telephon Nr . 35.

8/22 Oper (8port - ? ka .elon)
Lpftrkühlse , elekkr. bicktanlags und An¬
lasser , Oederpolsterung mit 2 liesvrvsreiksn
in tadellosem 2ustands , sofort kakrdereit,

^egen dloistgedot ru verkaufen . Oll. u.

kauft

Bok « Juwelier,9
Klrchgasse 70. 453

cs

1V»

746 an den Tagbl .»Verlag.

Seltene Gelegenheit!
Royal Enfield lüoiorrad, 2%/4  P5.
erste englische 5!arke , tadellos erhalten , wie neu,
kaum 3 Monate gefahren , sofort fahrbereit ; Zwei¬
zylinder , 2 UeLersetzungen und Leerlauf , Anwerfer,
Kettenantrieb und Koppelung (Autoprinzip ), auto¬
matische Oelung , große Fußbretter , gute , ,teils neue
Bereifung u. Beleuchtung , ist zum losten Preis von
Mk. 16 COO.— zu verkaufen . Anzusehen von 2 bis
6 Uhr nachmittags Scliierstein/Khein , SchuLtr . 16

La. 30000  Feldsteine
zu verlaufen.

H. & Ph . Schaus
Büdesheimer Straste 27.

f l MWA
:» V . —

1für Obit» und Erdbeer
Plantage , sowie Kleintier,
zuclck gesucht Mobnuna in
Villa nebst guter Landkost
kann zur Verfügung ge
stellt werden. Offert , u

—- - 1fv 748 an b. Taabl .-Ver

TrmTmnni WMWi «M
sucht rührigen F55

Vertreter
zum fommifslontweis. Vev
kauf. Oss. u„t. A. »960 an
Annonr .-Exped. D. Frenz.
G. m. b. H„ Mainz.

^Material
Lumpen , Wollgestr ., Neutucli
abfälle . Miessen , Kupfer,Messing,
Blei , Zink , Zinn,Papier,Geschäfts-
biiclier , Zeitungen (garantiert für

Einstampfen) FSascluen usw . kauft

Gauer St  llies
Telephon 45SI . WerderstpaOe 3.

leide Mine
stellt Kaufmann, 40er J -thr..
mit gut. Umgangsformen
und sehr verschwiegen als
Prlvat -Sekretär an? Off.
u. D. 747 a. d. Tagbl .-V

Ganen -Eidc ut.entaelt-
Wefttudltr . 20. P

0)ebc Nattiralicn
ft'ir eine Glucke. Oft . unt
K. 747 Toabl.-Verlaa.

Gute Pflege
für kl. gef. Kind gesucht.
Preis und Offerten unte,
~ 746 an Tag bl.-Berlag
jatttcu sind. liebev.Ausn. bS
Fran Ctt , ftaatl. gepr. Hcb^
iDlai«;, Rhe>nstr. 40. F.ü

Heirat.
Dringe, gebildete, hübsch»

Dame. isr.. IS Jahre , m«
gtöst. Bern .egen, wunichi
mit gebildetem, vermogr
Lerrn . in nur siaierer
Lebcissstelliing. zw. Heirat
in Berlindu 'va zu treten.
Betreifcnde Dame stammt
avS beiter iüd sfcrmilie
ist von heiterer Lebens-
aufsass Ofserten . wenn
möglich mit Bild , welches
sofort zuruckqes. wird , tj
0). 747 an den Tagbll -Bl
Ar.rnvm zweckl os.
Kriras -w^ 37 I .. m. zw«

ar . Müdck.. w. einige Er>
spürnisfe u. nettes H. rw
best, w. Bei bind. m. einst,
br. Manne zweck? Heirat.
Off . >>.. K. 743 Tagbl .-Vl.

MW «Mi « W
ohne Anhang, wünscht de
Bekanntschaft eines bes eren
Herrn zwecks Heirat. Off.
u. 3 . 745 an Tagbl.' Berl.
’jfrl., 37 .1.. an«. Acutz^t. im Hausb .. w. zw. Ehe
m. en ent Herrn kn,S nO lt-,
in sicherer Vretitellung,
der sich anich nach einem
sonnigen Heim scbnt, b:»
ka.nnt zu werden Otr-
tt O. 748 Taan !..Verlag.

s PoGgchchej
(statten oder Acker,

Nähe der Platter Sir ., jpimitten od fairen gesudn-IlH.*Oft. ur M. 744 Ta>gl't.-Pl.

MMt }

6ie|’ bei Neger
spricht neben sein. Mutter
spräche noth Franzostich
Warum Du noch nicht bte
viel leichter erlernbare
internationale HtlfsivrattL
Ekverarttv? Näh. Weber
aakic 16, 1.

Zwei oder drei tunge
Legehühner

\ zu kaufen aest Naschold.
Tanntisstrakte 25  3, _

Hühner
!zu kaufen gel. land; (Bluckes.
Schäfer, Schwab Sir . 6.

>8 KleiderS
Pelzsachen

, bis zu eUerseiitste:!,
Wäsche. Schuhe, Gardine «.

Federbetten usw. lauft
Frau Stummer
Sieugasse l», 2. Stock.

!»»-> ikrte-Nw» 333!. -« M

IZMDMM
«er

Schuhe, Wäsche, Möbel
>aust Frau Klein
Eoulinstr. 3, 1. Tel. 3400.

Out erb- Gummimantel
(Cfr -^ eite 95—100) ober
Jleßenbaut zu kauf, gef

Paftorek,
Kmrlbrt innettitr aste. 10.

(Teuischc)

Teppiche
(Perler ),

bess. Möbelstücke, Ant 'qui-
täten u. Kunstgegenftande,
Gemälde, Klavier , Por .etz.
sticht gegen Kasse Tetzlaff,
Westendsiratze 20, 2.

Telephon 5002.

MMN il. ‘ilOIllflHflC
f. 5 Fenster zu k. aesnckst.
Oss. m. Pr . an Baumann
^urembii rakirabe  3 , 2-_

jleeiffit
fittetatur
loeiies Jdi !"
Kurse und Ein.-elunternchte
vr . phil . Adele Reuter,
Schlichtersir. 11,1

Telephon 4744.
Sprechze.t : wochentags

12—1,2 ' /, —3' /, ._

zu kaufen gesucht.
Schraub . Nbeinttr . 121^

B>irsmatkcnsatnmi.
i. Gtoste, Eir.' e!marken k
itet?_ geiric t. Ae finite. 34

Ferngläser
aller Act lau « bereite)
ges. d,t. Off u. L. 73*.
an ben Tfabi .^ erln,' .

ftb ein. Herd, Gasottm Bunte Bettbezügevugelost-n. toi - W r , 1 ^ ..ch. mJ,
ft siel ' zu' »f Sauer Kais.
SbduJuXÜUM  üb . Lart

zu kaufen aesricht. Weber.
ÄorlÜrake 7. Vth. 2.

K>iitrelltnsse». Nattancrl
kaufe cregen Barzahlung
Nummer it. Prcisang . erb
H. Schneider, ^ rirnks. a
M., Mairr». Larrdjtr. 18, P

Engländerin
wird aciucht zweck? ,
MWsrjatilists-MlslnA
Oft , u. ft. 747 Tagbla "

Eine Dame
sucht eine Eiig»ä »derm.
rem Unterricht zu nchmeu
Oft, u N. 744 Tergbl.-M

Schuhkursus
für Damen und Herren
Willi«. Dotzb. Str . 58. 3-

Lehrkraft
\ für Stenogr., Schreibtn.
tu . evtl, kansin. Unterr.
I ge ucht. Handelsschule
«Bein , Kiichiaise 22, l

Konst aeb. Dame ert . ardl.
Klavierunterricht,

a.  übernimmt Bealeituna j-,ur Bioline. Näherer im
Taabl .-Perlag . kl >

Kaufmann
^0̂ nach Berlin

übernimmt noch einige
Kommissionen.
Anfragen unter K. 748 an
den Ta »bl.-D>rlaa

Jg . Madel
wünscht die Bekanntschaft
eines netten Herrn, zwecks
Heirat. Off. unter B. 748
an den Tagbl.-B> rlag.

I . ffrau mit 1 , Kinh
w. sich ball zu verher aten
mit Postbeemrten. Bäcker.
Mw. mit 1 Kind nickst au,?,
geschlrssen. nickst nb. 85 fr.
Erwarte fr-St. Vermögen.
Oft , u. N 748 TagG .-Vl,

3unge ßängeiin
stickt Geleaenbeit mit
Piano täaltcki 1 oder zwei
Stunden üben zu können
neaen 2?rraütuna . Oft . u.
-v 745 «n d. Tanbl .-Berl

Wii.non Sollanö!
Geschäft». u.Priv atange-

legenheit wird periönl. be.
orgt. Oss. unt. 6 . 748 an
den Tagbl.-Perl.

Witwe, in d. 40er X.
von angei ebm Ae, x .rn,
wünscht die Bekannt,ck-evt
eines ält . Herrn zwecks
Heirat . Oft . u. K. 743
an den Taal ' l.-I ' erla«.
» + + < • + • + • » » » ♦♦♦♦

AWgel Wellig.
©ann :ät,tf leerer Möbel

Iwagen von Taarbrücke»
nach Wiesbaden ? Geil.
Znschrist erbeten u. P . 747
an den Tagbl.-Berlag

Konserv. »eb. Dame .erst
grDi. « inMlü t
üb r». a. Enkemblesviel
Näh. im Taabl .-Berl . bk

f Klimm• AWdMJ

Jagdabgabe.
1 Gebe rann «»»Fagd mit
sehr gut . Re,?stand, Hir ch.-n
und Sauen als Wecksiel.
wild, ab. Jagd ist leiden
erte cfien. Oss- u. U. 745
an den Tagbl.-Verl.

80 Mt . frier 20-Mart
scheine) a. b. W. Miel̂ ls
bera lns Gra 'enstr . Verl.
G-e» nute 'Belohn, abzuzz
M-'ahe' n'traste 34. 1.

Alll'lIhkMbaW
verloren Monoar . B. H.
Gegen ante Belohn, abzu-
orben Rbeinbotrl . Zim . 3
<h!» 6 Ulir abends) »der
im fknndbüro.

Telepliön
Anschluß

gegen kohe Bcrgüiung zu
übernehmen gesucht . An
geböte an

F. W. Wagner
Gneisenanstraste 10, Part.

A!ltzW.Ess.kfeWngen!
MitwaS - u. Abendtikch.

gut u. büiprrl . Hermann,
it' ast̂ 24, Part. _

K>chkrau itt 'öf. sich
-rr stest.ickkeiten auch
ftm der.w. Aushilfe . Näh.
im Taabl .-Brrlag

Perf. Schneiderin
hat nock, Tage frei . Okf
u. L 747 Lagbll -Berlag.

Piano
tu mieten gelucht. Offerten
l,. 747a. d Tagh.-ÄerlaÄuto
2 Zylinder, Pikolo mit 2
K., fahrbereit, gegen I» oder
2 Zstlinder-Motor « Rad
zu iauefie» ge ucht. Ost. u.
S . 747 an Tagdl.-Berlag.
Gesucht aeae:t rftch ichen

eiückcnobkall«. B znblnna

l'/2i3iegenmili
Parkftrcrste 2L Ricnsch.

f
30er Jahre , iünger auss^
anaen . Rcustere. kaftol .̂
sickere Eristenz . o. Eint,
u. Ersvarniif .. sackt mit
netter Dame aleick- Alt .,
autmüt - Eharakt .. tückti«
im Haushalt , er. v. Lande,
zwecks Heirat in Verbind,
zu treten . Vermög . wäre
evt. erw.. da Snckend. Ge-
leaenfieit aeboten i>t. ftck
cm besteh, alt . reell, aus-
sicktsreick. Geickäft zu be-
teiliaen. Diskret . Ehren¬
sache. Vertrauensvolle Zu»
sckr' ften . a. v. Verwandt .,
mit Bild , w loft t zurück»
gesandt wird , u- Z. 744
an den Taabl .-Verl . Ge»
werbSmästlge Verm. derb.

Tüchtiger
Geschäftsmann
«bildet . 45 I ., etxmseL,
150 >00 Mk. Per mögen,
wünsch; bürgerl ,Dame . m>
Bermdgen zwecks Hm rat
kennen zu lernen . Dtöir.
Elrensack'e. Offerte » unt.
8. 74~ an den Ta<ch' .»Vl.

Aclt. Herr , rrlmü «.^
s. Brieiw . mit ig Frarck.
zwecks Heirat . Zuickrnten
,i. B. 748 Taabl .-Ver a« .

junger netter tzm
der Lebensmittel »Branche,
sucki die Bekanuttck. einer
Dame im Alter r U> brs
21 I .. zwecks .Heirat . An»
aekmte ntit Bild u. K. 746
an dsn Taabü -PttloL
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kleiner >werte « Kund¬
schaft zur gell. Mitteilung,
daß ich mein Sattler - u.
Leder Warengeschäft
von Luisenstraße 16 nach

Bitahofstrafle 16
Seke £uisG!tstraße

verlegt habe . Gleichzeitig danke ich für das mir
bisher geschenkte Vertrauen und bitte mir dasselbe
auch weiterhin zu bewahren . 601

Hochachtungsvoll
Tel . 601.

Carl Fuhr
Sattlermsister.

Bringe mein Lager in

Damen-, Herren- u. Kinder¬
stiefeln»SS u.Halbschuhen

ln Leder in guter Qualität und Paßform
in empfehlende Erinnerung.

Wichse , Creme nud Schnürriemen in bester Qualität.
Reparaturen u . Maßarbeiten

werden angenommen und schnellstens ausgeführt

Heinr . Dorn , üahnstr. 11, P.

Auto-Reifen
erstklass . ausländ . Fabrikate

sofort greifbar
sowie alle anderen Artikel der Branche.

Opel-Üutomobil-Vertriei)
Auteinobü-Cenlral!Wiesbaden

| Bahnhofstr . 20. Tel . 6160—6162.

Uhren aller Art
v_ -J werden rejtariert und gereinigt,  '

größere auf Wunsch abgeholt.
Sämtliche licparaturen in Goltl - und Silber-
Sachen , sowie Neuanfertigungen werden gui

und preiswert ausgelührt.
17*%</ »/ —•wm.. Gold - u. Silberwaren -.

Ali , IXeaelmenn Marinste , u. 7'sf. 2764 .

Alte Meistergeigen.
An - und Verkauf.

!Feine Lünstler-Vielin- und Ce lebogen mit echter
Silber» und Gold-Garnitur.

Ulm lM-MIH-UlA-Me».
E. W. Cramer , Frankfurt , Bleichst . 72

Telephon Hansa 820.

Gut und hallbar
werden Ihre alten Emaillc -Gcschirro durch

Neu -Emaillierung
und Einsetzen neuer Emaille - Böden.

Wiesbad . Emaillierwerk.
Annahmestelle: löset Bausch , li'iichrrstr . 15

und M. Rosst , Wageiuannstr. 3. 408

Wm BoHneoffanges
waggonweise, frei Entladestation.

Gröbere Bestellungen frei VerwendungSstelle.
tleincre Menge» ab Lager, liefert

Adam Kraus, Mlnz-Wte!.
relephou 4106 . F62

Besonders günstiges Angebot!
20000 k«

Marfeiller Kernseife
in 600 Gramm -Dürseln zu billigstem Preis

ab La er hier, empfiehlt
Gustav Ahrens . Wiesbaden.

Kaiser-Friedrich-Ring 47. Telephon 5131.

Am Donnerstag , den 15. April
stehen prima Hamiooeraner

Ferkel
u.Lauferschweine

bei mir zum Verkauf. 406
Heinr . Herziger , Schierstein

Biebrich :r Straße 20.

Große

Morgen Donnerstag» 15. cr^ vormittags 10 Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge AnstragS aus dem

Lagerplatz Mrilher Ktratze. MM.
nachstehende guterhaltene Tünchergeräte öfseittstch meist¬
bietend gegen gleich bare Zahlung.

Zum Aufgebot lonimen:
100 Tüncherd ele , 100 Geriiskstangen , 2000
Kaminzugstein «, 60 Del - und Lackkannen,
1 Spekspfanne , 1 Handvagen , 1 Llasabsch ug»
1 Windfang , 2 Hvizrotläden , 1 Kachelofen
und sonstige zum Tunchergejchüst gebräuchliche
Gegenstände.

Wiesbadener Auktionshaus
Willi Wink,

Auttionator und Tarator,
Lustenstraße 43. Telephon 6207.

Zufolge Auftrags versteigere ich am Montag,
den 19. cr.. vormittags 10 Uhr beginnend,
nachfolgende kompl . Herrschaft !. Wohnungs-
Einrichtung in

SOEMerg,WlksMelln Slkgtze 102
(birelt bei der Haltestelle Elektr. Bahn Tennel¬
bach) freiwillig öffentlich meistbietend gegen
gleich bare Zahlung , als:

1.1 Nuhbaum -Schlafzimmer,
bestehend auS : 2 Betten mit Seiten-
schränkchenu. Rotzhaarmatratzen . 1 3tr.
Earderobeschrank mit Spiegel , 1 Wasch-
kommode mit Marmor und Spiegel.
2 Waschgarnituren . 1 3 teil . Frisier-
toikette . 2 Stühle : -

2.1 Mahag . Schlafzimmer,
bestehend aus : 2 kompl . Betten m. Rotz-
Haarmattatzen u. Betthimmel . 1 3 teil.
Splegelschrank . 1 Waschkommode mit
Marmor . 2 Nachttische mit Slpotheken-
fchrönkchen. 2 Stühle und Wäschepuff;

3. 1 Eich . -Etzzimmer , bcstebcnd aus:
I Büfett . 1 Kredenz . 1 Tisch. 6 Stühle,
I Gobelin -Klubsessel , 1 Standuhr;

4. 1 Herrenzimmer , bestehend aus:
1 Bücherschrank. 1 Diplom .-Schreibtlsch
mit Sessel . 1 Diwan m. Rotzhaarpoist . .
2 Lederklubsessel. 1 Gobelin -Klubfofa.
1 Rauchtisch. 1 runder Tisch mit vier
Lederstüblen , 2 kleine Tischchen;

5.  I MusikZlMMer , bestehend aus : ein
schwarzer Flügel mit Sessel und Decke,
(japanische Arbeit ), 1 Sofa . 2 Sessel.
1 Tisch mit Decke;

6. Flurmöbel : 1Tisch. 1 grotzer weitzer
Garderobeschrank. 1 Flurgarderobe.
1 roter Läufer , Flurbeleuchtung und
I Münchener Bildhauerarbeit;

7. 1 Küche , best, aus: 1 Büfett .1 Küchen-
tisch. I Bank . 2 Stühle . 1 Küchenuhr.
1 Küchen. ahmen m. kompl. Garnituren.
1 Wandkaffeemühle u. sämtliches Ge¬
schirr. wie Teller . Tassen usw . ;

8. Mädchenzimmer , bestehend aus:
1 kompl. Bett , l Schrank, l Nachttisch.
1 Tisch. 2 Stühle:

9. autzerdem kommen zum Ausgebot : ca.
10 echte Teppiche ln ausfallend geschmack-
vollen Farben , sowie feinste » Kristall u.
Porzellan . Servicen und einz . Stücke,
allerlei Aufstellsachen in Silber . Bronze.
Kristall . Zinn u . Porzellan . 15 grabe
Oelgemälde lOriginal ) von Winterfeld . Seit,
Hansen, sow. l Anzahl Stores u. Uebergar»
dinenu. foitst.Gebrauchs»u. Wertgegenstände.

MM MOflSte BiOi Ml
Auktionator und Taxator,

Luisensttztze 4. Telephon 5207.

Trauringe

Aus die im Hause abgeholten Fettet .
gewähre 2®/ , Skonto des Kaufpreis«». 1

Bok

Dukatengold 900 Gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

18 kar. Held 333 testempeltv. 50.—an]
Luorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70

Pianos
Harmoniums

preiswert sofort ultzu-
gebuu. Man verlange

Engros -OlLrte.

Schulze,Zwickaui.Sa.,
Biihiihutstr . ü.

Stemme! ^
Lanqgaise 37. Tel. 2426.

ffiOOÖOÖÜ^

öcüyr

jUiiiilÖiltliüii,I-

MlM!
preiswert.

Möbelhaus

BizdidkiM,
4 IlärenstraHo 4.

18 « . lalulmr»
je l'l Gr . Ml 23.— vers.

Eckert, Bad Homburg.
_ Ludn ic>itr . 4. H3d

DLrrarmüfe
unpesähr 1lA Ztr .. per
Pfund l .50, hat abznaeb.

Kaffee Berliner Hof.
TciunuSitrake t.

beste Ausführung.SM.liillifP
Moritzfttatze 7.

TOILETTENSEIFE
Bade -Seife

(per Stück 150 Gramm)
Mk. 70.— per Illzd.,
Tolletfen -Selfe

extra fein (p.Sick . 100 Gr.)
Mk. 50.— per Btzil.

ofTer. Agcnretlotnmrrrlalc
Internat .,Uismarckring 19.

Nähgarn
1500 Ads., beste eng'.
IMarke EngroS-Perfans.
!Vogeler, B'smarckring 7,
|b —I und 2*/,—5 Uhr.

Stofle. üerfegb.. f.
fücflüa., Situ . k.

ief<laufende « liefert.
Leneaeft.. Futter.

** all. Geflügetgecüt.Kataloa frei. Gerlugeivark
Auerbach 588, Hefle». 4

Gartenkies
liefert 405

MlWsMelWsl
«voiNtrabk >. r,l . 872.

Hornspäne
cingelrossen.

Barth . Sirchgasse 78.

LtMeslimtMlssbaiieii

StrrbrfiiNr.
Ain s . AcrNi Mur », Mard »,

ol»>r Bkl »l, tut I . — 10. :
S <lin -tber (!i-l|i!tt (Scofa TOn».
18 I . — 1!. : Vucit illftmmmn,
ohne Beruf . 22 I . ; ftili - atbcttrt
Hermann Noch. 27 Ci. ; Um»
Maria Scholtz. » Llunde ».

Presswerte
Lebensmittel
Sterilisierte Milch Dose Mk. 11.80
Gezuckerte kond. Milch.. „ 11.50
Amerikan. Maispuder Paket.. 2.75
Puddingpulver „ » 0.45
Weiße Bohnen Pfund.. 4.53

Bonn ass. K100
•J2

la pa . reines weißesSdhraveinesdimalz
so lange Vorrat ^ jyjj^Plu . nur

Metzgerei Kirsch, 61 Schwaibacher Str. 61
_Telephon 6347.

Wachstuche," hcKMlcöer,
für Tische und Zimmer-Linoleum mJ

Läufer in Kokos, Jute und Linoleum,
Fuss-Matten
Fussboden-Oel,
Bohnerwachs bester Beschaffenheit,
Infolge rechtzeitiger gr . Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzei,
Tapetenhandiung, Schuigasse6. m

und Vorlagen versclu
Arten,

staubfrei,
Kilo 12.80 Mk.,

äSekt-, Wein-,
IPorto-, Kognak- ,

Flasdien
S kauft

Tel. 1467.
Wilhelm Reibllng

Kleine Kirchgasse 4, Lad n.

WSlSWMjMÄSlMMÜIM)
Ter Unterricht iu jämll . Fächern der Musil beginnt:

_ Donnerstag , den 15. April.

WgiMeMWMülbeilK
Flicken, Stopfen , Handnähen , Ma ch nennShc», Weih« u.

Buntst .ckrn «ho. nfw. erteilt
Frl . Minna Schlencher » Handarbeit .̂ ehrenn.

Dfeichstratzr rt2. 1._ Boriniti aaS 9—12!NHin.

Privat-Tanzu nterricht
für einzelne und mehrere Personen zu jeder
gewüuschleu Zeit , auch iu der modernen

Tanz weise.
Eigene vornehme Lchrsäle im Hause.

Carl Diehl u. Frau»
Friodrichstrasso 43, L Etage,

Corned beef
Marke Lidbv. per Dose

Mk.. bet Abnahme voa
pröst. Quant . It .— Mk.
per Dofc. offeriert
Lgsnos Commeixlal«

Internationale,
Bikwarckr. 19. Tel . 4020.

«lout .micä ameut.MMiiLel
Kilo I2.SC Mk.

Allel,tlar Airdcrlaacn:
H. ßlenK KEchgi-eL
lö. Mz. Men-ktz i.

Für die herzliche Teilnahme b« iwu,
H!»scheiden unserer lieben Tante

Fräulein Marie Erckel
sage» innigen Dank

Im Namen
aller trauernd '« Hinterbllebenen:

Familie Rudolf Kleinschmidt.
VleSbade «. 12 April 1920.

Am Sonntag , den 11. April , enlschlief nach längerem Felde «,
een, unsere liebe Müller , Sch >visBer*nuttcr undim Alter von 64 dahier.

Großmutter

Frau Henriette Sornberger
geh . Schwarz.

Die trauernden ITintorbllebenen:
Therese Wagner , geh. Sor ihcrgcr,
Henriette Eclt , geh. Sor;iberg>r,
Hans Wagner , Dipl.-Ing.,
Har ! Ech , Teclin . K senh. -Sekretär

und 3 Enkelhinder.

Wiesbaden (Werdcrstraße 10), Magdeburg , Worms.

Die Beerdigung llndot Donnerstag vormittag ly»/. Uhr von
der Leichenhalle des allen Friedhofes aus nach der Familiengruft,
Nordfriedhof , statt . — Kondolenzbesuche dankend verbeten.

ceceniUi. -MaiiritiuKpi. Wteahaderu i!
Tel . «SS . ^ li

Hi
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Für leere Flaschen
werden  5°/o vergütet.

Deutsche Blumen
Edelflieder
Fides
Heliotrop
Jsola Bella
Borna
Maiblumen
Orchidee Extra
Bose Grisetdis
Wundervei lohen.

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Femspr . 3007.

K169

Fleischkonserven
Ms anierik. Armcebenänder,. Do e ca. 800 gr Inhal!,
ca. 2f>0 gr Fleisch, 500 gr weiße Bohnen, Gemüse per

Dose Mk. IO.— empsiehlt solange Vorrat reicht
LuXemburg-Drogerie

Luremburgstra'ge 8. Tele phon 786.
■ "~*V

meiner
Putz ■AfoteSMung

als

Blumen- Federn
m Strohbordenm
Hamen-und Kinderhute

garniert und ungarniert

Linonformen
und sonstige

Piafz -Zutaten
sind in meinen Verkautsräumen zu

besonders feiiliasii Preisen
zum Verkauf gestellt

Günstige Kaufgelegenheit
für Modistinnen!

BECKMARDT, KftUPWNN&c=
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA55AUI5CNE LEINEN- INDUSTRIE J. _M. DAUM
— —— Ecke, Rirchgasse u. Friedrichstrasse . Tel. 854. ——

- ' <2> •

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
in EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

S

Unser Prinzip Ist , nur heWährt gute Qualitäten zu mässigen Preisen
zu fuhren.

Langgasse«

Auto __ Wanderer, 5/15 PS.,
14/34 PS., mit eingeb.Verdeck.

Alle drei Wagen neu lackiert, ln tadellosem,
fahrbereitem Zustand. — Ia Lederpolsler.

Zusammen kompl . mit Gummi u. elektr. Beleuchtung , inkL Steuer:Mk. 300000 .—
Die Wagen werden auch einzeln abgegeben.

K163J

w ' Zum ersten Male in Wiesbaden
Kinderspielplatz am Hauptbahnhof

1ÜC1IS fiermann
MIM

Eröffnungsvorstellung
Samstag , 17 . April,

abends 7 % Uhr.

Frankfurt a/Main
Jahnstraße 52. Telephon : Hansa 2578.

9/25 Opel 1920
Torpedo

neu , hochmoderner 6 - Sitzer , Spitzkühler,io/3oHansa 1913/14
Torpedo

fast neu , 6 -Sitzer , sofort zu verkaufen.
Garage Kappe $9 Wiesbaden

Röderstraße 29 . Telephon 4827.

P. P.
Hierdurch machen wir bekannt, daß wir unsere Geschäfts¬

räume KIrcIsgasse 49 (Laden) in demselben Hause nach
dem 1. Stock verlegt haben und empfehlen wir unseren w.
Engros - Kunden das noch reichhaltige Lager in Zigarren,
in- und ausländ. Zigaretten und Tabak.

Hochachtend

]• Dolginewer & A. Vaffenberg
Zigarren- und Zigarettenfabrik-Niederlage

Klrchgasse 49 , 1 . Stock.

tili tiWIBBB— M _ __

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straffe 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarcknng)

Telephone : 550 und 4010.

Stadt-u. Fern-Umziigex SpeditionLagerung.
Stammhaus: Hamburg. 407

Niederlassungen : Wien :: Paris :: London :: New-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa. L. Rettenmayer, 6 . m. b. H. )

Thalia.
Aus unserer

Decla - Weltklasse -
Das Schwert
des Mikado.

Tragödie einer kleinen
Japanerin in 6 Akten
mit Lil Dagover.

Das Lied im Film.
Gesungen von Opern¬
sänger Gell-Hamburg.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

.T . - i
RUTH ROLAND

die berühmte amerika¬
nische hinod ir&tellerin
in dem Sensalions-

Abenteuer-ltoman
Der heilige Tiger

III. Teil:
Der Kampf mit
d. Tiser « eslcüt.
6 Akte voll . Sen-ation

und Spannung.
Außerdem:

Gutes Beiprnsramm,

KINEPHON
Unheimliche

(ieschicliten.
5 Einakter ^ Gespielt v.
Anita Berber, Conrad
\ eid». Reinh. Schünzel.
Ein p anlast . Vorspiel

beim Antiquar.
1. Die Erscheinung.
2. Die Hand.
3. Die schwarze Katze.
4. DerSelbsmörderklub.
5. Der Spuk._

MONOPOL
Erstaufführung.

DasBuchdesTodes
Spannendes Detektiv-
Schauspiel in 5 Akten
mil Paul Rehkopf.

Seelen in Ketten.
Drama in 4 Akten mit
Rudi Wehr und

Werner Krauß.

ODEON
Erstaufführung!
! Der Sccrpion!

Das Drama einer sün-
d gen Leidensc aft,

5AUte, m. d. bildschön.
Uschi Elleot.
Hansl’s Erfolg.

Entzückend. Lust-piel
m. Gerhard Dammanu

und Hansi Dege.
Spielzeit von 3-10 Uhr.

Der geheimnisvolle
Baron?

Die Sensation d. Tages.
Spielzeit :3,6 '/,u .8Ui.r
Frei- u. Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX LINDER
in d ’r Humoreske

Bandit aus Liebe

f
IHarry Waiden:

Die Dann mit de.
schwarzen Handschuh.
Abenteurer-Roman

in 4 Akten.

Wenn ein Weib
den Weg verliert.
Tragödie e. russisch.
Großfürstin, 6 Akte.

Vergnüaungspalust
IGross-Wiesbaden.!

Dir.: Hermann Job.

| Täglich abends 7 Uhr
Sensations-Gastspiel
der we tberühmten

| Univ. - Tanzkünstlerin
Erna Offewey

Imit einen. GeselLchafi
und groß. Ballettchor,

j Dazu: Das glänzende
Yariete-l’rogr mm.

(Vorverkauf bei Cassel,
Kirchgasse 54.

Erbsen -Reiser (5u. 10A. Pt.SN)
Buchenschettholz— Anzündeholz

in jedem Quant., zu Ta espreijen.

WUL AS.SlIllW.
^ Lager: Lchicrsiciner Ttr7. neben Paulinenstift.

Vorverkauf ZigarrenhausG. Meyer,
Langgasse 26, Taunusstraße 4. Tel. 451.

Preise der Plätze:
Sperrsitz,numeriert

X 9.—

1. Platz 2. Platz Galerie
X 6 50 M 4 .60 X 2 .50

® ® EleKirische
LIchl-

Kraft-
Signal-

Telephon-
Anlagen.

W. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

Feinntilaoiithe liriitllli
Photogr., physik., eiektromediz, Apparate
Kl. Lauggasse 4 H . Jung Fernruf 4163.

Modesalon

A ^ Kape 1

JIIL
llenst ri

aß 6 8, 1-
Langj . T. Arbeiterin
in Fa . E. Unverzagt

Sie kaufen billig
Kretonne für Bett - und Leibwäsche , weißer Volle,
120 breit, m 42 Mk., Stoffe für tonimrr - u. Haus¬
kleider, Stoffe für Arbeit r-, Hosen- u. Knaben-
Aozüge , guta Handtücher m 16 Mk., Reste aller ArL

L. Kiefer -Busdiardt
Datzhainwr Strasse 42 . P.

f Ilettla 1
NaN . Landes -Theater

Mittwoch . 14. April.
Nachmittags S Uhr.

Sonder -Vorstellung für den
Arbeiter . Bildungs - Ausschntz

Biebrich.

Tie Dienstboten.
Lustspiel in I Akt v. R . Beuedtr.
August , Kammerd . . Fr . Prüter
Clpistiane , Köchin . MargaKuhn
Ainoinette . Marie Doppelbauer
Bnichmann . . Mar Andriann
Ah lipo , Neitkn . . Gustav Aibert

chcn . . . Helga Reimers
ca - . . . . Ludwig Dörrer

Gleichen . . . . Seltne Koller
Hans . FIeiicherb . Hans BernhSft

Die Puppenfee.
Tanzdild in I Akt von I . Bayer.
Musil . Leitg . . Kavcllm . Reiher.

Sonder,Dorstellung für den
Arbeiter - Bildungs - Auslchntz

Wiesbaden.

Der Barbier von Sevilla
Komiicki» Over in zwei Alien.

Mn !» von Rossini.
Gras Alinaviva . . Kredo Busch
Bartholo , Arzt . P . Lvrdmann
Rosine,s . iUiündcl M . Aljcrniann
Bajilio . . . . Aler . Rosalewicz
Rlarzelline . Lilly Haas
Figaro . . . Nic. Geiiic -Winiel
Jiorillo . Hch- Schorn
|in VMiier . . . . Hans Schuh
Ei» Notar . . . Andreas Becker
Ein Sotdat . . . . Addis Spietz
Musik. Leitung : Pros . Schlar.
Ansang 7, Ende etw a 9.30 Uhr.

Nelidenr -TheLtee.
Mittwoch l«. April
Wiener Blut.

Operette tu 8 Alten von Joh.
Strautz.

I In den Hauplroilen sind de-
schäftigl : Die Damen : Bilina
Marbach . Emmy Pelery , Christa
Winlellow '.kq. Die Herren:

, Eduard BStz. Carl Ehrhart.
Hardt , Ludwig Kepper , Kurt

Stolzenberg , Joses Wildt.
Ansang 7. Ende 9.30 Uhr.

vlittwoeh , 14. April.
/.tcnnements-Konzsrte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung : H. »Jrmer , städt—

Kurkapeliineister.
Nachmittags 4 bis 5.3J (Jhr:

1. Ouvertüre zu „Astorga “ voa

2. Slavische Tänze Nr . 7 u . 8
von A. Dvoräk.

3. Fantasie aus der Oper „Die
Zauberflöte “ von Mozart.

4. Intermezzo und Träumerei
ain See aus e uera indischen

, Märeben von A. Förster.
5. Polonäse in E-dur v. Liszt

[6. Fantasie aus der Oper
„Tannhäuser “ von Wagner.

Abends 8 bis 9.30 vite:
11. Ouvertüre zi r Oper „Tra-

viata “ von G. Verdi.
2. Fest -Polonäse von E. Lassen.
8. Finale aus der Oper „Die

Jüdin “ von F. Halevy.
4. Kstndiantina , Walzer von

E. Waldteufel.
5. Faust -Ouvertüre von Lind*

painmer.
6. Potpourri aus „Der Ober¬

steiger “ von C. Zeller.
7. Festklänge . Marsch von

B. Biach.
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